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Ihre Feser-Graf-Gruppe, www.feser-graf-gruppe.de

Autohaus Wilhelm Graf GmbH 
Schwabacher Str. 382, 90763 Fürth, Tel. 0911/9 97 13-840, verkauf@vw-graf.de

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 

Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 

Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für aus-

gewählte Modelle. Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de und bei uns. 2 Gemäß 

Bedingungen der Cardif Allgemeine Versicherung/Cardif Lebensversicherung, Friolzheimer Str. 6, 70499 Stuttgart; 

HRB 18173/18182. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch des neuen Beetle Cabriolet, l/100 km: innerorts 7,8/außerorts 5,2/kombiniert 6,1/CO2-Emissi-

onen, g/km: kombiniert 142. Ausstattung: el. Textilverdeck, Multifunktionsanzeige „Plus“, Radio „RCD 310“, 

Einstiegshilfe „Easy Entry“, Vordersitze mit Höheneinstellung, Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar, 

Berganfahrassistent, el. Fensterheber vorn und hinten, Tagfahrlicht u. v. m.

Kraftstoffverbrauch des neuen Beetle Cabriolet in l/100 km: kombiniert 7,8–4,5, CO2-Emissionen in g/km: 

kombiniert 180–118.

inkl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg

Anzahlung: 6.335,60 €

Einmalprämie KSB 2 (optional): 647,39 €

Nettodarlehensbetrag: 14.634,79 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 0,00 %

Effektiver Jahreszins: 0,00 %

Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Schlussrate: 9.882,79 €

Gesamtbetrag: 14.634,79 €

inkl. Kreditschutzbrief Plus (optional)2
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Liebe Kleeblatt-Fans, 
liebe Zuschauer, 
es war eine Belohnung 

für uns alle, eine kleine Ent-
schädigung für eine nicht zu-
friedenstellende Saison und ein 
durchaus verdienter Erfolg: Der 
Derbysieg vom vergangenen 
Sonntag hat gezeigt, wie wichtig 
das Zusammenspiel zwischen 
Verein, Mannschaft und Fans 
ist. Alle haben zusammengehol-

fen zu diesem in Franken so wichtigen Sieg. 
Und deswegen durften hinterher auch alle miteinander 
diesen geniessen. Die Art und Weise, wie alle Anhän-
ger im Stadion und danach in der Gustavstraße mit den 
Spielern friedlich gefeiert haben, beweist, dass wir ein 
besonderer Verein sind.
Der Sieg sollte uns Kraft geben für die nächsten Wo-
chen und Monate. Besonders aber auch für den heuti-
gen Freitag. Wir wollen Euch, liebe Kleeblatt-Fans, aber 
auch uns selbst, endlich den ersten Heimsieg schen-
ken. 
Heute erwarten wir mit Hannover 96 eine individuell 
gut besetzte Mannschaft. Bei den Niedersachsen wird 
seit Jahren sehr gute Arbeit geleistet, sie gehören mitt-
lerweile zu den etablierten Bundesligisten und spielen 
dazu auf der internationalen Bühne! Wir wissen das, 
doch wollen wir uns vor allem auf unsere eigene Leis-
tung konzentrieren. Mit der Leidenschaft, die wir im 
Derby gezeigt haben, und mit der Unterstützung von 
Euch, liebe Kleeblatt-Anhänger, soll heute unser erster 
Heimsieg geschafft werden.
Im Hintergrund laufen die Planungen für die nächste 
Saison, und wir sind sehr akribisch dabei, eine attrakti-
ve und schlagkräftige Mannschaft zusammenzustellen. 
Dass uns das gelingen wird, davon bin ich überzeugt. 
Was wir aber brauchen, ist das Vertrauen vor allem von 
Euch, liebe Kleeblatt-Fans. Darum möchte ich Euch an 
dieser Stelle ausdrücklich bitten. 
Klar ist aber auch, dass wir, bei aller Planung, aktuell 
noch mitten in der Bundesligasaison stehen. Es sind 
immerhin noch vier Begegnungen, und wir wollen so 
gut wie möglich abschneiden. Damit wollen wir heute 
beginnen.
Ihr
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Kronacher Straße

Gebäude

So wird es gebaut, das neue Trainings-
gelände der SpVgg-Prof is: Dunkelgrün 
eingezeichnet der große Kunstrasen-
platz. Ebenfalls dunkelgrün der kleine-
re Kunstrasenkäfig, in dem intensives 
Üben auf engstem Raum gewährleistet 
ist. Hellgrün markiert sind die Natur-
Rasenflächen. Auf dem halben Platz 
soll vor allem Torwarttraining statt-
f inden, zudem wird dort eine Ball-
Prallwand errichtet. Die kleine Natur-
rasenfläche soll dem Technik-Training 
dienen. Beige eingezeichnet ist eine 
Sandgrube für spezielle Trainingsfor-
men. Unten rechts der Sprinthügel. 
Oben rechts erkennt man das bereits 
bestehende, ehemalige Tennis-Gebäu-
de (schraff iert), daneben (dunkel-
grau) der geplante Modulbau. Entlang 
der Kronacher Straße entstehen zum 
Ende die Parkplätze.
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Das bereits bestehende Gebäude der ehemaligen Tennisabteilung wird in das neue Trainingszentrum integriert. [F: Tobias C. Auer]

Die Entwicklung des Kleeblatts geht weiter: Nach-
dem im Jahr 2005 das Sportzentrum Kleeblatt 
für den Nachwuchs eröffnet wurde, geht nun das 

Trainingsgelände für die Profis der SpVgg in den Bau. 
An der Kronacher Hard entsteht das neue Heim der 
Kleeblatt-Kicker.

Bis vor eineinhalb Jahren wurden die gelben Filzbäl-
le über das Netz geschmettert, doch dann löste sich 
die Tennisabteilung der SpVgg auf. Das freigewordene 
Gelände bot nun die Möglichkeit, das längst benötigte 
Gelände für die Profis zu erstellen. „Für uns ist dieses 
Projekt ein Meilenstein in unserer Entwicklung. Damit 
haben wir endlich bei Wind und Wetter die idealen Trai-
ningsbedingungen“, sagt SpVgg-Geschäftsführer Holger 
Schwiewagner.
Dass die Bedingungen im Ronhof dem Maßstab für die 
fachgerechte Betreuung einer Profimannschaft längst 
nicht mehr genügten, muss an dieser Stelle nicht er-
wähnt werden. Zudem laufen auch die Planungen für 
die weitere Modernisierung des Sportparks. „Wir kön-

nen ja“, betont Schwiewagner, „am Laubenweg erst dann 
Maßnahmen ergreifen, wenn die Profimannschaft dort 
nicht mehr trainieren muss. Ansonsten wäre ja bei Bau-
maßnahmen ein geregelter Trainingsbetrieb unmöglich 
geworden.“
Dem wird nun definitiv nicht so sein. Demnächst (wahr-
scheinlich Mitte Mai) werden die Arbeiten an der Kron-
acher Hard beginnen. „Mit der Fertigstellung des Pro-
jekts rechnen wir im Laufe des Herbsts“, sagt Tobias C. 
Auer, der bei der SpVgg für das Projekt zuständig ist.
Auer stellt auch die Pläne vor, die nun realisiert werden: 
„Wir bekommen einen Kunstrasenplatz nach moderns-
ten Gesichtspunkten, zudem insgesamt vier weitere Fel-
der mit unterschiedlichen Maßen, eine Sandgrube und 
einen Sprinthügel.“

Mehrere Trainingsflächen
Neben dem Kunstrasen wird ein weiteres Rasenspielfeld 
in üblichen Maßen erstellt. Zwei kleinere Rasenflächen 
werden für spezielle Übungen bereit gehalten, außerdem 
gibt es noch ein mit Bande ver-

NEUE HEIMAT FÜR PROFIS 
Kleeblatt-Kicker bekommen Trainingsgelände auf Kronacher Hard

 Fortsetz. nächste Seite
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sehenes kleineres Kunstrasenfeld, das vollkommen mit 
Netzen umgeben ist, um auch dort spezielle Übungen 
abzuhalten. Alle Spielfelder sind im Übrigen von extra 
Zäunen umgeben.
Die Spielfelder werden in Zusammenarbeit mit dem 
Frankfurter Landschaftsarchitekten Rainer Ernst ange-
legt, der als absoluter Fachman gilt und in Deutschland 
für viel Bundesligisten arbeitet. Auch bei der WM in 
Südafrika war Ernst als Spezialist für Rasen mit von der 
Partie.

Sprinthügel mit etwa 50 Metern Länge
Der Sprinthügel, der etwa 50 Meter lang sein wird, wird 
nach den Maßgaben von Fitnesscoach Axel Dörrfuß ge-
staltet werden. „Überhaupt“, betont Auer, „waren alle 
Fachbereiche der SpVgg in die Gestaltung des neuen Ge-
ländes eingebunden.“

So konnten die speziellen Wünsche der sportlichen Lei-
tung berücksichtigt werden. Auch die Räume in den 
beiden Gebäuden sind nach den Wünschen und Bedürf-
nissen gestaltet. Das ehemalige Tennisheim wird nach 
den Gesichtspunkten des Fußballbetriebs umgestaltet. 
Das ehemalige Bistro im oberen Stock wird dabei ein 
„Spieler-Kasino“, in dem die Profis zusammenkommen 
oder Mahlzeiten zu sich nehmen können.

In Modulbauweise
Daneben wird von der Cadolzburger Firma Cadolto in 
Modulbauweise (gleich dem Gebäude VIP Nord am Lau-
benweg) ein Funktionsbau errichtet, der Büros für Trai-
ner und Verwaltung, einen Kraftraum, eine Sauna und 
Räumlichkeiten für die Physiotherapeuten beherbergen 
wird. Vor den Gebäuden befindet sich bereits jetzt der 
Parkplatz, der nach einer Umgestaltung weiterhin ge-

Vorderseite (unten) und Rückseite des neuen Funktionsgebäudes.  [Skizze: Cadolto]
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nutzt wird. Die Parkplätze werden dann auch den Ab-
schluss der Arbeiten bieten. „Auf diesem Gelände wer-
den wir erst einmal die Maschinen und Materialien für 
den Bau lagern – ganz zum Schluss kommt dann, wenn 

Auf dieser Brachfläche wird der Kunstrasenplatz entstehen.  [Foto: Schmidt]

alles geräumt ist, die Gestaltung des Parkplatzes dran, 
und dann, da bin ich sicher, werden wir ein sehr schmu-
ckes und auch funktionelles Gelände haben“, ist Tobias 
C. Auer sicher. Jürgen Schmidt

Noch liegen die alten Tennisplätze da, doch schon bald wird mit den Arbeiten begonnen. [Foto: Schmidt]
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Werkzeugbau Vorrichtungsbau
Formenbau Feinmechanik
Ottmar Buchberger
Mechanische Werkstatt GmbH
Gartenstraße 8 • 90587 Tuchenbach
Fernruf (0911) 75 61 04

– Sicherheitsschlösser

– Sicherheitsbeschläge

– Elektrische Türöffner

–  Türschließer

– Briefkästen

– Geldkassetten und Tresore

Königsstraße 69 | 90762 Fürth (gegenüber Rathaus) | Telefon 0911 / 77 13 79
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Eine super Sache: Der persönliche Versicherungs-Check.
Passen Ihre Absicherungen zu Ihrer derzeitigen Lebenssituation? 
Möchten Sie gerne Sparpotentiale aufdecken? 
Packen Sie jetzt Ihren Versicherungs-Ordner ein und kommen Sie zu uns: 
Wir nehmen das für Sie in die Hand!

Ihr Kunden Center:
Karl-Martell-Straße 60, 90431 Nürnberg
Montag bis Freitag, 8–18 Uhr
kundencenter@ergodirekt.de

AS
U9

64
2

Jetzt ins Kunden Center 

kommen und sparen!

Zahlen auch Sie zu viel für Ihre Versicherungen?

Info-Telefon: 

0800 / 201 1188
gebührenfrei
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Einige Turbulenzen gibt es 
zurzeit bei Hannover 96. Der 
Abschied von Manager Jörg 

Schmadtke und die hohe Niederla-
ge gegen die Bayern beherrschten 
zuletzt die Schlagzeilen.

Am 21. Februar lieferte 96 einen 
großen Kampf: Fast wäre es ge-
lungen, im Rückspiel der Europa 
League den 1:3-Hinspielrückstand 
gegen den russischen Klub Anschi 
Machatschkala noch aufzuholen, 
doch am Ende gab es dann doch nur 
ein 1:1. Auf solche Momente wird 
man wohl im nächsten Spieljahr 
verzichten müssen, denn nach dem 
1:6 gegen die Bayern ist die erneute 
Qualifikation für Europa in die Fer-
ne gerückt, der Abstand zu Eintracht 
Frankfurt beträgt schon sieben Zäh-
ler.
Weitere Hektik gab es zuletzt, als 
Manager und Geschäftsführer Sport 
Jörg Schmadtke seinen Rücktritt er-

TURBULENZEN BEI 96
Nach Rücktritt von Schmadtke ist auch Europa kaum mehr zu erreichen

 OBERE REIHE V. L.: Mannschaftsärzte Dr. Brexendorf und Dr. Partenheimer, Physiotherapeuten Hartmann und Blume, Gießel-
mann, Eggimann, Felipe, Sobiech, Haggui, Avevor, Leistungsdiagnostiker Prof. Dr. Freiwald, Athletik- und Rehatrainer Sander,  
Timm und Kowalczuk.
2. REIHE: Teammanager Westphal, Zeugwart Gorgas, Physiotherapeuten Gniesmer und Borchers, Stindl, Schlaudraff, Rausch, And-
reasen, Schulz, Diouf, Cheftrainer Slomka, Co-Trainer Düwel und El Maestro, Torwarttrainer Sievers.
VORNE: Cherundolo, Abdellaoue, Hauger, Aycicek, Ya Konan, Pander, Miller, Zieler, Radlinger, Chahed, Schmiedebach, Da Silva 
Pinto, Schünemann, Nikci, Schulze.

klärte. Vor etwa einem Jahr wollte 
Schmadtke schon einmal ausstei-
gen, doch dann kehrte der ehema-
lige Bundesliga-Keeper (Düsseldorf, 
Freiburg) noch einmal zurück. Nun 
ist die Trennung endgültig. Man darf 
gespannt sein, wen Martin Kind, der 
Vorstandsvorsitzende, als Nachfol-
ger präsentiert. Durch die Erfolge 
der vergangenen Jahre ist Hannover 
96 sicherlich eine sehr interessante 
Adresse im deutschen Fußball ge-
worden. Und es sieht nicht so aus, 
als sollte der zweimalige Deutsche 
Meister (1938, 1954) auf dem abstei-
genden Ast sein, auch wenn man 
in der laufenden Saison den guten 
siebten Rang des Vorjahres nicht 
wird wiederholen können. 

Genug Substanz
Dennoch: Nicht zuletzt durch die 
vergangenen beiden Saisons, als 
man jeweils im europäischen Wett-
bewerb mitspielte, ist sicherlich ge-

Stammspieler und Stürmer bei H96: Der 
Ivorer DIDIER YA KONAN. [Foto: Zink]
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nug Substanz im Kader, um auch in 
der nächsten Spielzeit wieder eine 
gute Rolle zu spielen.
Das Problem der Hannoveraner war 
auf sportlichem Gebiet ihre Aus-
wärtsschwäche. Zwar spielen die 
Hannoveraner auch auswärts mun-
ter nach vorne, doch erst zehn Punk-
te (drei Siege, ein Unentschieden) 
konnte das offensivfreudige Team 
von Mirko Slomka auf fremdem Ter-
rain holen. Diese Bilanz reicht dann 
eben doch nur für einen Platz im 
Mittelfeld aus. Allerdings war in den 
letzten drei Auswärtsspielen durch-
aus ein Aufwärtstrend zu sehen. In 
Augsburg gewann 96 2:0, die bei-
den Niederlagen in Freiburg und 
Mönchengladbach waren einigerma-
ßen unglücklich.

Zwei Derbys winken
Letztlich wird man in der Führungs-
ebene jetzt schon das Augenmerk 
auf die nächste Saison richten, um 
wieder ein paar Plätze weiter oben 
zu stehen. Dazu dürfte auch die bal-

Mit dieser artistischen Einlage im Hinspiel war MAME DIOUF zwar nicht erfolgreich, 
insgesamt ist er mit zehn Toren aber bester Schütze der 96er. [Fotos: Zink]

STEVEN CHERUNDOLO ist nach langer Verletzung wieder dabei. Er spielt seit 1999 für Hannover.

HANNOVER 96:
Robert-Enke-Straße 1
30169 Hannover
www.hannover96.de

GEGRÜNDET: 
1896

VEREINSFARBEN: 
Schwarz-Weiß-Grün

MITGLIEDER: 
18 000

VORSTANDSVORSITZ:
Martin Kind

TRAINER:
Mirko Slomka

dige Verpflichtung eines neuen Ma-
nagers zählen. Zudem können sich 
die Hannoveraner Fans auf zwei 
ganz besondere Spiele freuen: Wenn 
Eintracht Braunschweig aufsteigt 
(was ziemlich sicher ist), dann gibt 
es nach langer Zeit wieder einmal 

ein Niedersachsenderby zwischen 
den beiden norddeutschen Traditi-
onsklubs. Was solche Derbys bedeu-
ten können, darüber klären wir aus 
Fürther Sicht und aus aktueller Er-
fahrung gerne zeitnah auf....
 Jürgen Schmidt
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SpVgg Greuther Fürth

R E G I O N A L P A R T N E R

SpVgg Greuther Fürth

K L E E B L A T T P A R T N E R

Abtswinder Naturheilmittel GmbH & Co. KG  ·  Act.³ GmbH  ·  Alpha Immobilienmanagement GmbH  ·  Appis Malermeister  ·  Arnst & Arnst Versicherungsmakler GmbH  ·  
Assmann Holding GmbH  ·  Autohaus Biegel GmbH  ·  Autohaus Jilge  ·  Autohaus Wormser GmbH  ·  Bäckerei-Konditorei Wehr  ·  Bandlow Architekturbüro  ·  Bayern LB  ·  
besico Siller & Buttenhauser GmbH  ·  Bethmann Bank AG  ·  BILC Handels GmbH  ·  Blanda Automobile  ·  Bleichroth, Hans-Joachim (SBI)  ·  CCTC Europe GmbH  ·  
Christian Reh GmbH & Co. KG  ·  Commerzbank AG  ·  D.T. Net Service OHG  ·  Demir GmbH  ·  Der Küchenchef  ·  Deutsche Bank AG  ·  DFT Dach- und Fassadentechnik Fran-
ken GmbH  ·  Dollinger Personal Services GmbH  ·  Dr. Franz Höhe  ·  Dr. Gunnar Ebner  ·  Dr. Marcus Riedl  ·  Dr. Schmitt & Kollegen, Steuerberater und Rechtsanwälte GbR  ·  
Dr. Schwarz & Partner GbR Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer Steuerberater  ·  Dr. Steffen Stremme  ·  Eco Medizintechnik Limited  ·  Erhart & Partner Steuerkanzlei  ·  
Eschenbach Zeltbau GmbH & Co. KG  ·  Fapa GmbH  ·  Fokus Sprachen & Seminare  ·  Frankenpraxis Heerklotz & Heerklotz  ·  FVD – Deutsche Vermögensberatung  ·  GBI-
KIG GmbH  ·  Geis Industrie-Service GmbH  ·  Generalagentur Jürgen Boesch  ·  geobra Brandstätter GmbH & Co. KG  ·  Gerüstbau Götz  ·  Gressel Spedition GmbH & Co. KG  ·  
Grundig SAT-Systems GmbH  ·  H. Kostial Speditions GmbH  ·  Handelsvertretung Wolfgang König  ·  Häusler, Peter  ·  HEITEC AG  ·  Heizung – Sanitär  Schmitt  ·  HFO Tele-
com AG  ·  HG Hans Geiger Spritztechnik GmbH  ·  HOC House of Colors  ·  I.K. Hofmann GmbH  ·  Industrievertretung Augustin  ·  Ingenieurbüro Beck  ·  IP Exchange GmbH  ·  
ipw Handelsagentur  ·  Kaya, Yilmaz  ·  Kensington Finest Properties International S.A.  ·  Kolb & Sörgel GmbH & Co. KG  ·  KONTEXT public relations GmbH  ·  KPMG (Baye-
rische Treuhandgesellschaft AG)  ·  Küche & Co. GmbH Nürnberg-West  ·  Kurz, Peter  ·  Lang Holding GmbH  ·  Lattek, Günther  ·  Lechner Massivhaus  ·  Lindner.PROJEKT  ·  
Loebermann Architekten  GmbH  ·  Lothar Schuster Heizung*Lüftung*Sanitär  ·  Malermeister Zwingel  ·  mfi  management für immobilien AG  ·  MKK Wohnpark GmbH  ·  
M-net Telekommunikations GmbH  ·  n:aip Deutschland GmbH  ·  NEC MED PHARMA GmbH  ·  Nerlich, Wolfgang  ·  Neubauers Schwarzes Kreuz  ·  Planungsbüro Bogner  ·  
POLYGONVATRO GmbH  ·  PROC-IT GmbH  ·  Prof. Dr. Gunther Moll  ·  Pure Solution GmbH  ·  RA Röder Automobile GmbH & Co. KG  ·  Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG  ·  
Rausch, Wolfgang  ·  Regulin Gebäudemanagement  ·  RehaBillitaris  ·  ReMa – Nutzfahrzeuge GmbH  ·  Rohrseitz, Gert  ·  Rosa Mineralöle GmbH  ·  RUAG Ammotec GmbH  ·  
Sanitär Union GmbH  ·  Schenker Deutschland AG  ·  Schultheiss Wohnbau AG  ·  Schwaiger GmbH  ·  Sellbytel Group GmbH  ·  Seppelfricke Armaturen GmbH  ·  Sparda 
Bank  ·  Spargel und Gemüse Ines Schindler  ·  Sportshop Fischbach  ·  Tröber, Armin  ·  UBS Deutschland AG  ·  UniCredit Bank AG  ·  UVEX WINTER HOLDING GmbH & 
Co. KG  ·  Uzin Utz AG  ·  Versicherungsbüro Schlerf KG  ·  Volksbank Forchheim eG  ·  Weidinger Haustechnik GmbH  ·  Wolf Möbel GmbH & Co. KG  ·  XXL Sports GmbH

TNERN IN DER 1. LIGA

Büro Einrichtung
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 ZUGÄNGE: Pocognoli, Felipe 
(beide Standard Lüttich), Franca 
(Criciuma), Djourou (FC Arsenal 
London), Hoff mann (MSV Duis-
burg), Hauger(Lilleström BK), 
Huszti (Zenit St. Petersburg), 
Nikci (FC Zürich), Sakai (Kashiwa 
Reysol), Gießelmann, Schünemann 
(Hannover 96 II), Schulze (eigener 
Nachwuchs).

ABGÄNGE: Hauger (Elfsborg Boras), 
Avevor (FC St. Pauli), Royer (1. FC 
Köln), Pogatetz (VfL Wolfsburg), 
Stoppelkamp (TSV 1860 München), 
Akdari (Kayserispor), Carlitos (Ziel 
unbekannt), Pläschke (Hannover 96 
II), Lala (FC Bayern München II).

TRAINER:
Mirko Slomka 
(seit Januar 2010).

LETZTES SPIELJAHR: 
Bundesliga, 
7. Platz 
48 Punkte, 
41:45 Tore.

G–U–V–BILANZ: 
SPVGG – 96
(Siege – Remis – Niederlagen):
4 – 8 – 7, 
26:33 Tore.

96
kurz & knapp

MIRKO SLOMKA: „Die Turbulenzen aus-
blenden“ [F: Zink]

„BESSER SPIELEN ALS ZULETZT“
Hannovers Trainer Mirko Slomka will letzte vier Spiele nutzen

Kleeblatt-Magazin: Herr Slomka, 
SpVgg Greuther Fürth gegen Borussia 
Dortmund 1:6, genauso Hannover 96 
gegen Bayern München. Sind die bei-
den Spitzenteams tatsächlich in einer 
anderen Liga angelangt?
Mirko Slomka: Beide Mannschaf-
ten setzen mit ihren Leistungen 
Maßstäbe. Die Dortmunder in den 
zwei vergangenen Spielzeiten, die 
Bayern in dieser Saison. Nicht nur 
in der Bundesliga, sondern auch in 
der Champions League ist das sehr 
eindrucksvoll. Gerade auch am ver-
gangenen Samstag in Hannover war 

der FC Bayern 
außerordentlich 
dominant und 
wir chancenlos.
Kleeblatt-Maga-
zin: Momentan ist 
ziemlich Unruhe 
im Umfeld von 96, 
wirkt sich das auf 
die Mannschaft 
aus?
Slomka: Wir 
müssen das aus-
blenden und 
besser Fußball 
spielen als zu-
letzt. Das ist auch 
die klare Maßga-
be für das Spiel 
heute Abend in 
Fürth. Die aus-
stehenden vier 
B e g e g n u n g e n 
sollten wir nut-
zen, um am Ende 
dieser Saison 
einen besseren 
Eindruck von 
Hannover 96 zu 
hinterlassen.
Kleeblatt-Maga-
zin: Wie gehen Sie 
das Spiel heute in 
Fürth an? 
Slomka: Selbst-
bewusst und mit 

Mirko Slomka (45) ist tatsäch-
lich, wie Ottmar Hitzfeld, 
Mathematik-Lehrer. Aber 

bekannt wurde er eher durch seine 
Erfolge als Fußball-Lehrer. Und da 
hat er, seit er bei Schalke 04 2006 
vom Co- zum Cheftrainer berufen 
wurde, einige vorzuweisen. Vor al-
lem, dass er Hannover 96 zu einer 
festen Größe in der Bundesliga ge-
macht hat: In den vergangenen bei-
den Jahren waren die Niedersach-
sen so erfolgreich wie lange nicht. 
Slomka hat seinen Vertrag mittler-
weile bis 2016 verlängert.

dem Vorhaben, das Spiel zu gewin-
nen. Fürth gibt der Sieg im Derby 
sicherlich Auftrieb und Selbstver-
trauen. Wir gucken allerdings nur 
auf uns. 
 Interview: Jürgen Schmidt
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EINE HALBZEIT SCHRECKEN
Dortmund ist für das Kleeblatt zu stark

DEN DREIER EINGETRICHTERT
Erster Bundesliga-Derbysieg geht an SpVgg

Wenigstens eine Sekunde Freude für Fürth: Edgar Prib hat das Ehrentor 
 erzielt. Ansonsten waren die Dortmunder vor allem in Halbzeit 1 in allen 
Belangen überlegen.  F.: Zink

Der Nürnberger Torwart liegt am Boden, während der Ball im Netz tanzt. 
 Johannes Geis’ fulminanter Schuss bringt den Erfolg. Damit hat die SpVgg 
den ersten Bundesliga-Derbysieg geschafft.  F.: Zink

SpVgg Greuther Fürth 1

Borussia Dortmund 6
SPVGG: Hesl – Varga (46. Geis), 
Kleine, Sobiech, Baba (38. Pledl) 
– Klaus, Fürstner, Petsos, Prib – 
Djurdjic, Sararer (82. Azemi). 

DORTMUND: Weidenfeller – Pisz-
czek, Santana, Hummels, Groß-
kreutz – Blaszczykowski, Sahin, 
Kehl (61. Schieber),  Gündogan 
(68. Leitner), Götze (46. Bitten-
court) – Lewandowski).

SR: Marco Fritz (Korb)

ZUSCHAUER: 18 000.

TORE: 0:1 Götze (12.), 0:2 Gün-
dogan (15.), 0:3 Blaszczykowski 
(29.), 0:4 Gündogan (34.), 0:5 
Götze (45.), 1:5 Prib (71.), 1:6 
Lewandowski (81.).

GELBE KARTEN:  – Santana.

1. FC Nürnberg 0

SpVgg Greuther Fürth 1
NÜRNBERG: Schäfer – Balitsch, 
Klose (45. Dabanli), Nilsson, 
Plattenhardt – Chandler (46. Mak), 
Simons (75. Frantz), Kiyotake, 
Feulner, Esswein – Pekhart.

SPVGG: Hesl – Nehrig (61. Zim-
mermann), Mavraj, Kleine, Baba 
– Klaus, Fürstner, Prib, Geis, 
Park (61. Azemi) – Djurdjic (83. 
Sobiech).

SR: Manuel Gräfe (Berlin).

ZUSCHAUER: 50 000.

TORE: 0:1 Geis (27.).

GELBE KARTEN:  Nilsson, Platten-
hardt, Simons, Feulner – Kleine, 
Klaus, Fürstner, Park, Geis.
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25.01., 20.30 Borussia Dortmund – 1. FC Nürnberg 3:0

26.01., 15.30 SpVgg Greuther Fürth – 1. FSV Mainz 05 0:3

26.01., 15.30 Borussia M’gladbach – Fortuna Düsseldorf 2:1

26.01., 15.30 FC Augsburg – FC Schalke 04 0:0

26.01., 15.30 Hannover 96 – VfL Wolfsburg 2:1

26.01., 15.30 Eintracht Frankfurt – TSG 1899 Hoffenheim 2:1

26.01., 18.30 SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen 0:0

27.01., 15.30 Hamburger SV – SV Werder Bremen 3:2

27.01., 17.30 VfB Stuttgart – FC Bayern München 0:2

08.03., 20.30 FC Augsburg – 1. FC Nürnberg 1:2

09.03., 15.30 1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen 1:0

09.03., 15.30 SC Freiburg – VfL Wolfsburg 2:5

09.03., 15.30 SpVgg Greuther Fürth – 1899 Hoffenheim 0:3

09.03., 15.30 FC Schalke 04 – Borussia Dortmund 2:1

09.03., 15.30 FC Bayern München – Fortuna Düsseldorf 3:2

09.03., 18.30 Borussia M’gladbach – SV Werder Bremen 1:1

10.03., 15.30 Hannover 96 – Eintracht Frankfurt 0:0

10.03., 17.30 VfB Stuttgart – Hamburger SV 0:1

26.04., 20.30 SpVgg Greuther Fürth – Hannover 96 (-:-)

27.04., 15.30 Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen (-:-)

27.04., 15.30 TSG 1899 Hoffenheim – 1. FC Nürnberg (-:-)

27.04., 15.30 FC Bayern München – SC Freiburg (-:-)

27.04., 15.30 VfL Wolfsburg – Bor. Mönchengladbach (-:-)

27.04., 15.30 FC Augsburg – VfB Stuttgart (-:-)

27.04., 18.30 Fortuna Düsseldorf – Borussia Dortmund (-:-)

28.04., 15.30 1. FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt (-:-)

28.04., 17.30 FC Schalke 04 – Hamburger SV (-:-)

01.02., 20.30 SV Werder Bremen – Hannover 96 2:0

02.02., 15.30 VfL Wolfsburg – FC Augsburg 1:1

02.02., 15.30 FC Schalke 04 – SpVgg Greuther Fürth 1:2

02.02., 15.30 1. FSV Mainz 05 – FC Bayern München 0:3

02.02., 15.30 Fortuna Düsseldorf – VfB Stuttgart 3:1

02.02., 15.30 TSG 1899 Hoffenheim – SC Freiburg 2:1

02.02., 18.30 Hamburger SV – Eintracht Frankfurt 0:2

03.02., 15.30 1. FC Nürnberg – Borussia M’gladbach 2:1

03.02., 17.30 Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund 2:3

15.03., 20.30 VfL Wolfsburg – Fortuna Düsseldorf 1:1

16.03., 15.30 1. FC Nürnberg – FC Schalke 04 3:0

16.03., 15.30 Borussia Dortmund – SC Freiburg 5:1

16.03., 15.30 TSG 1899 Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05 0:0

16.03., 15.30 Hamburger SV – FC Augsburg 0:1

16.03., 15.30 SV Werder Bremen – SpVgg Greuther Fürth 2:2

16.03., 18.30 Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 1:2

17.03., 15.30 Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart 1:2

17.03., 17.30 Borussia M’gladbach – Hannover 96 1:0

03.05., 20.30 Bor. Mönchengladbach – FC Schalke 04 (-:-)

04.05., 15.30 1. FC Nürnberg – Bayer 04 Leverkusen (-:-)

04.05., 15.30 SV Werder Bremen – TSG 1899 Hoffenheim (-:-)

04.05., 15.30 Hannover 96 – 1. FSV Mainz 05 (-:-)

04.05., 15.30 VfB Stuttgart – SpVgg Greuther Fürth (-:-)

04.05., 15.30 Eintracht Frankfurt – Fortuna Düsseldorf (-:-)

04.05., 18.30 Borussia Dortmund – FC Bayern München (-:-)

05.05., 15.30 SC Freiburg – FC Augsburg (-:-)

05.05., 17.30 Hamburger SV – VfL Wolfsburg (-:-)

15.02., 20.30 VfL Wolfsburg – FC Bayern München 0:2

16.02., 15.30 SV Werder Bremen – SC Freiburg 2:3

16.02., 15.30 Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 2:1

16.02., 15.30 Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth 1:0

16.02., 15.30 1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04 2:2

16.02., 15.30 Hamburger SV – Borussia M’gladbach 1:0

16.02., 18.30 Borussia Dortmund – Eintracht Frankfurt 3:0

17.02., 15.30 1. FC Nürnberg – Hannover 96 2:2

17.02., 17.30 TSG 1899 Hoffenheim – VfB Stuttgart 0:1

05.04., 20.30 TSG 1899 Hoffenheim – Fortuna Düsseldorf 3:0

06.04., 15.30 Borussia Dortmund – FC Augsburg 4:2

06.04., 15.30 Borussia M’gladbach – SpVgg Greuther Fürth 1:0

06.04., 15.30 Eintracht Frankfurt – FC Bayern München 0:1

06.04., 15.30 SV Werder Bremen – FC Schalke 04 0:2

06.04., 15.30 Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg 1:1

06.04., 18.30 Hamburger SV – SC Freiburg 0:1

07.04., 15.30 1. FC Nürnberg – FSV Mainz 05 2:1

07.04., 17.30 Hannover 96 – VfB Stuttgart 0:0

09.02., 15.30 Hannover 96 – TSG 1899 Hoffenheim 1:0

09.02., 15.30 Borussia Dortmund – Hamburger SV 1:4

09.02., 15.30 Borussia M’gladbach – Bayer 04 Leverkusen 3:3

09.02., 15.30 SpVgg Greuther Fürth – VfL Wolfsburg 0:1

09.02., 15.30 VfB Stuttgart – SV Werder Bremen 1:4

09.02., 15.30 Eintracht Frankfurt – 1. FC Nürnberg 0:0

09.02., 18.30 FC Bayern München – FC Schalke 04 4:0

10.02., 15.30 FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05 1:1

10.02., 17.30 SC Freiburg – Fortuna Düsseldorf 1:0

30.03., 15.30 VfB Stuttgart – Borussia Dortmund 1:2

30.03., 15.30 SC Freiburg – Borussia M’gladbach 2:0

30.03., 15.30 Fortuna Düsseldorf – Bayer 04 Leverkusen 1:4

30.03., 15.30 FC Augsburg – Hannover 96 0:2

30.03., 15.30 1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen 1:1

30.03., 15.30 FC Schalke 04 – TSG 1899 Hoffenheim 3:0

30.03., 18.30 FC Bayern München – Hamburger SV 9:2

31.03., 15.30 VfL Wolfsburg – 1. FC Nürnberg 2:2

31.03., 17.30 SpVgg Greuther Fürth – Eintracht Frankfurt 2:3

11.05., 15.30 1. FSV Mainz 05 – Bor. Mönchengladbach (-:-)

11.05., 15.30 FC Schalke 04 – VfB Stuttgart (-:-)

11.05., 15.30 Bayer 04 Leverkusen – Hannover 96 (-:-)

11.05., 15.30 Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg (-:-)

11.05., 15.30 SpVgg Greuther Fürth – SC Freiburg (-:-)

11.05., 15.30 FC Bayern München – FC Augsburg (-:-)

11.05., 15.30 TSG 1899 Hoffenheim – Hamburger SV (-:-)

11.05., 15.30 VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund (-:-)

11.05., 15.30 SV Werder Bremen – Eintracht Frankfurt (-:-)

01.03., 20.30 Eintracht Frankfurt – Borussia M’gladbach 0:1

02.03., 15.30 Borussia Dortmund – Hannover 96 3:1

02.03., 15.30 1. FC Nürnberg – SC Freiburg 1:1

02.03., 15.30 SV Werder Bremen – FC Augsburg 0:1

02.03., 15.30 Hamburger SV – SpVgg Greuther Fürth 1:1

02.03., 15.30 VfL Wolfsburg – FC Schalke 04 1:4

02.03., 18.30 Bayer 04 Leverkusen – VfB Stuttgart 2:1

03.03., 15.30 TSG 1899 Hoffenheim – FC Bayern München 0:1

03.03., 17.30 Fortuna Düsseldorf – 1. FSV Mainz 05 1:1

19.04., 20.30 Bor. Mönchengladbach – FC Augsburg 1:0

20.04., 15.30 Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05 2:0

20.04., 15.30 Hannover 96 – FC Bayern München 1:6

20.04., 15.30 Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf 2:1

20.04., 15.30 Eintracht Frankfurt – FC Schalke 04 1:0

20.04., 15.30 Bayer 04 Leverkusen – TSG 1899 Hoffenheim 5:0

20.04., 18.30 SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg 0:3

21.04., 15.30 VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:1

21.04., 17.30 1. FC Nürnberg – SpVgg Greuther Fürth 0:1

18.01., 20.30 Schalke 04 – Hannover 96 5:4

19.01., 15.30 Bayer Leverkusen – Eintracht Frankfurt 3:1

19.01., 15.30 1899 Hoffenheim – Bor. Mönchengladbach 0:0

19.01., 15.30 VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart 2:0

19.01., 15.30 FSV Mainz 05 – SC Freiburg 0:0

19.01., 15.30 Bayern München – SpVgg Greuther Fürth 2:0

19.01., 18.30 Werder Bremen – Borussia Dortmund 0:5

20.01., 15.30 1. FC Nürnberg – Hamburger SV 1:1

20.01., 17.30 Fortuna Düsseldorf – FC Augsburg 2:3

22.02., 20.30 SC Freiburg – Eintracht Frankfurt 0:0

23.02., 15.30 FC Bayern München – SV Werder Bremen 6:1

23.02., 15.30 VfB Stuttgart – 1. FC Nürnberg 1:1

23.02., 15.30 FC Augsburg – TSG 1899 Hoffenheim 5:1

23.02., 15.30 Hannover 96 – Hamburger SV 1:1

23.02., 15.30 1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg 2:1

23.02., 18.30 FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf 2:1

24.02., 15.30 Borussia M’gladbach – Borussia Dortmund 1:1

24.02., 17.30 SpVgg Greuther Fürth – Bayer 04 Leverkusen 0:0

12.04., 20.30 SC Freiburg – Hannover 96 3:1 

13.04., 15.30 FC Bayern München – 1. FC Nürnberg 4:0

13.04., 15.30 VfL Wolfsburg – TSG 1899 Hoffenheim 2:2

13.04., 15.30 FSV Mainz 05 – Hamburger SV 1:2

13.04., 15.30 SpVgg Greuther Fürth – Borussia Dortmund 1:6

13.04., 15.30 Fortuna Düsseldorf – SV Werder Bremen 2:2

13.04., 18.30 FC Schalke 04 – Bayer 04 Leverkusen 2:2

14.04., 15.30 VfB Stuttgart – Borussia M’gladbach 2:0

14.04., 17.30 FC Augsburg – Eintracht Frankfurt 2:0

18.05., 15.30 Bor. M’gladbach – FC Bayern München (-:-)

18.05., 15.30 Hannover 96 – Fortuna Düsseldorf (-:-)

18.05., 15.30 SC Freiburg – FC Schalke 04 (-:-)

18.05., 15.30 Hamburger SV – Bayer 04 Leverkusen (-:-)

18.05., 15.30 Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg (-:-)

18.05., 15.30 1. FC Nürnberg – SV Werder Bremen (-:-)

18.05., 15.30 Borussia Dortmund – TSG 1899 Hoffenheim (-:-)

18.05., 15.30 VfB Stuttgart – 1. FSV Mainz 05 (-:-)

18.05., 15.30 FC Augsburg – SpVgg Greuther Fürth (-:-)

23 29

18 24 30

19 25 31

20 26 32

21 27 33

22 28 34
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ERGEBNISSE, ZAHLEN & FAKTEN

Ergebnisse der Bundesliga

Der vergangene Spieltag
Bor. Mönchengladbach – FC Augsburg 1:0
Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05 2:0
Hannover 96 – FC Bayern München 1:6
Hamburger SV – Fortuna Düsseldorf 2:1
Eintracht Frankfurt – FC Schalke 04 1:0
Bayer 04 Leverkusen – TSG 1899 Hoffenheim 5:0
SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg 0:3
VfB Stuttgart – SC Freiburg 2:1
1. FC Nürnberg – SpVgg Greuther Fürth 0:1

Der aktuelle Spieltag
SpVgg Greuther Fürth – Hannover 96
Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen
TSG 1899 Hoffenheim – 1. FC Nürnberg
FC Bayern München – SC Freiburg
VfL Wolfsburg – Bor. Mönchengladbach
FC Augsburg – VfB Stuttgart
Fortuna Düsseldorf – Borussia Dortmund
1. FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt
FC Schalke 04 – Hamburger SV

Der nächste Spieltag 
Bor. Mönchengladbach – FC Schalke 04
1. FC Nürnberg – Bayer 04 Leverkusen
SV Werder Bremen – TSG 1899 Hoffenheim
Hannover 96 – 1. FSV Mainz 05
VfB Stuttgart – SpVgg Greuther Fürth
Eintracht Frankfurt – Fortuna Düsseldorf
Borussia Dortmund – FC Bayern München
SC Freiburg – FC Augsburg
Hamburger SV – VfL Wolfsburg

Torjäger
Robert Lewandowski (Dortmund) 23

Stefan Kießling (Leverkusen) 21

Mario Mandzukic (München) 15

Vedad Ibisevic (Stuttgart) 13

Alexander Meier (Frankfurt) 13

Adam Szalai (Mainz) 13

Thomas Müller (München) 12

Marco Reus (Dortmund) 12

Nils Petersen (Bremen) 11

Scorer PUNKTE, TORE/VORLAGEN

Stefan Kießling (Leverkusen) 31 21/10

Robert Lewandowski (Dortmund) 30 23/7

Thomas Müller (München) 24 12/12

Mario Götze (Dortmund) 22 10/12

Jakub Blaszczykowski (Dortmund) 21 10/11

Marco Reus (Dortmund) 21 12/9

Szabolcs Huszti (Hannover) 20 9/11

Franck Ribery (München) 19 8/11

Vedad Ibisevic (Stuttgart) 17 13/4

Torschützen der SpVgg
Nikola Djurdjic 3

Edgar Prib 3

Zoltan Stieber 3

Felix Klaus 2

Lasse Sobiech 2

Edu 1

Stephan Fürstner 1

Johannes Geis 1

Bernd Nehrig 1

Thanos Petsos 1

Sercan Sararer 1

plus 1 Eigentor Pogatetz (Wolfsburg)  1
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TABELLE DER BUNDESLIGA

PL. VEREIN SP G U V Tore Diff Punkte

1 FC Bayern München 30 26 3 1 89:14 75 81

2 Borussia Dortmund 30 18 7 5 74:35 39 61

3 Bayer 04 Leverkusen 30 15 8 7 58:38 20 53

4 FC Schalke 04 30 13 7 10 50:46 4 46

5 SC Freiburg 30 12 9 9 40:36 4 45

6 Eintracht Frankfurt 30 13 6 11 43:42 1 45

7 Borussia M'gladbach 30 11 11 8 37:39 -2 44

8 Hamburger SV 30 13 5 12 36:46 -10 44

9 1. FSV Mainz 05 30 10 9 11 36:36 0 39

10 VfB Stuttgart 30 11 6 13 33:47 -14 39

11 Hannover 96 30 11 5 14 51:55 -4 38

12 1. FC Nürnberg 30 9 11 10 33:40 -7 38

13 VfL Wolfsburg 30 9 10 11 38:45 -7 37

14 SV Werder Bremen 30 8 8 14 45:59 -14 32

15 Fortuna Düsseldorf 30 7 9 14 36:47 -11 30

16 FC Augsburg 30 6 9 15 27:45 -18 27

17 TSG 1899 Hoffenheim 30 6 6 18 35:59 -24 24

18 SpVgg Greuther Fürth 30 3 9 18 20:52 -32 18
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Torhüter müssen mit einigen 
Vorurteilen leben: Sie sollen 
alle ein bisschen durchge-

knallt sein, eigenbrötlerisch, ein-
fach ein bisschen anders als ihre 
zehn Mannschaftskameraden auf 
dem Feld. Tom Mickel ist einer die-
ser Torwächter – und kann mit die-
sem Ruf gut umgehen.

„Torhüter sind schon irgendwie 
spezielle Typen, da nehme ich mich 
nicht aus“, erzählt der junge Mann 
mit den raspelkurzen Haaren. 
„Wenn wir ein Tor kriegen, sind wir 
manchmal auch ein bisschen über-
dreht. Aber das liegt daran, dass wir 
eine ganz andere Einstellung zu 
Gegentoren haben als Feldspieler. 

Für sie ist es egal, ob sie 3:0 oder 3:1 
gewinnen, doch für uns ist es das 
oberste Ziel, zu null zu spielen.“

Sicherheit ausstrahlen 
Dass Tom Mickel auf dem Platz al-
les dafür gibt, seinen Kasten sauber 
zu halten, konnten die Besucher 
der U23-Spiele des Kleeblatts in der 
Rückrunde schon feststellen. Mit 
deutlichen Kommandos, klaren An-
weisungen und einer selbstbewuss-
ten Körpersprache dirigiert der ge-
bürtige Lausitzer seine Vorderleute. 
„Gerade bei den jungen Spielern in 
der Mannschaft ist es wichtig, dass 
man ihnen als Torwart Sicherheit 
gibt und sie wissen, dass hinten 
nichts anbrennt.“

EINE RICHTIGE TYPE
Neuzugang Tom Mickel durchlief alle Jugend-Nationalmannschaften 

Dabei fällt auf, dass Tom Mickel sich 
trotz seiner erst 24 Jahren schon zu 
den Älteren zählt. Dies liegt an sei-
ner langen Zeit beim HSV sowie sei-
nem Sohn, den er gemeinsam mit 
seiner Freundin vor neun Monaten 
bekommen hat: „So jung bin ich ja 
auch gar nicht mehr. Ich bin Vater 
und, seit wir den Kleinen haben, 
auch ein richtiger Familienmensch.“ 

Neues Familiennest
Umso schwerer waren die ersten 
Wochen in Fürth, in denen die jun-
ge Familie kein passendes Heim ge-
funden hat: „Wir haben zweieinhalb 
Monate im Hotel gelebt. Das war auf 
Dauer sehr anstrengend und eng 
und hat dem Kleinen auch nicht ge-
fallen. Wir sind sehr froh, dass wir 
jetzt in ein richtig schönes Zuhause 
gezogen sind.“ Unmittelbar hinter 
dem Hans-Lohnert-Sportplatz haben 
die drei ein schickes Reihenhäus-
chen am Wiesengrund gefunden. 
„Nur zu zweit hätten wir uns wohl 
nie für das Haus entschieden. Aber 
mit dem Kleinen ist es einfach per-
fekt. Oft liegen wir auf einer Decke 
im Garten und er krabbelt durch die 
Gegend und schaut sich alles an.“ 

Starke Konkurrenz beim HSV
Der Wechsel von Tom Mickel zum 
Kleeblatt ist ganz eng mit dem 
Comeback der ehemaligen deut-
schen Nummer 1, René Adler, ver-
bunden. Dieser kam im Sommer 
zum HSV und schlug ein wie eine 
Bombe. „René ist wirklich ein Wahn-
sinnstyp. Es freut mich für ihn, dass 
er wieder zu alter Stärke gefunden 
hat. Aber für mich wurde die Situ-
ation mit ihm und Jaroslav Drobny 
einfach zu schwierig.“
Das Kleeblatt wollte den jungen Kee-
per unbedingt verpflichten und auch 
einige ehemalige Fürther rieten ihm 
zu einem Wechsel: „Unser Torwart-
trainer Ronny Teuber, Heiko Wester-
mann und auch unser ehemaliger 

Tom Mickel ist Vater eines neun Monate alten Sohnes und kennt sich mit Kinderspiel-
zeug bestens aus. [F.: Reinschlüssel]
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„Dahin gehen, wo es wehtut“: Tom Mickel weiß, dass Torhüter ein bisschen anders ticken als Feldspieler.   [F.: Zink]

Torwart Sven Neuhaus haben nur 
Gutes über die Spielvereinigung er-
zählt und mir gesagt, dass der Verein 
jungen Spielern eine richtige Chan-
ce gibt.“

Mit den Vätern unterwegs
Deshalb entschied sich Tom Mickel, 
der von der U16 bis zur U20 alle Ju-
niorennationalmannschaften durch-
laufen hat, für die Spielvereinigung. 
Und in Fürth hat der erfrischend of-
fene und entspannte Lausitzer auch 
schnell Anschluss gefunden. „Die 
meiste Zeit verbringe ich natürlich 
mit den anderen Vätern im Team. 
Tommy Kleine, Basti Tyrala und 
noch ein paar mehr haben ja auch 
Kinder. Gemeinsam mit ihnen und 

unseren Familien gehen wir oft Es-
sen oder ins Kino.“ 
Damit ist er auch vollkommen 
glücklich, wie er lachend erklärt: „Es 
würde ja auch komisch kommen, 
wenn ich abends mit fünf Singles 
unterwegs wäre. Die würden versu-
chen, die Barkeeperin anzulachen, 
und ich sitze mit meinem Kleinen 
daneben – na bravo.“

Tagebau oder Fußballprofi
Seine Bodenständigkeit zeigt sich 
auch darin, dass er sich nach seinem 
Abitur bei einem großen Energiean-
bieter beworben hat – auf Wunsch 
seines Vaters: „Er wollte, dass ich 
mich für den Tagebau bei Vattenfall 
vorstelle und ich wurde auch genom-

men.“ Kurz danach unterschrieb er 
jedoch seinen ersten Profivertrag. 
„Da musste ich dann absagen, aber 
das ist ja gut so.“
Seinem Sohn wird Tom Mickel mal 
keine Steine in den Weg legen, wenn 
er Fußballprofi werden will. „Aber 
ich werde ihm sagen, dass er auf 
jeden Fall seine Schule ordentlich 
fertig machen soll.“ Und noch einen 
Rat wird der Junior bekommen: „Er 
soll nicht Torwart werden, sondern 
auf dem Feld spielen. Da kann man 
auf mehreren Positionen eingesetzt 
werden und hat eher eine Chance 
auf Einsätze. Außerdem müssen wir 
Keeper oft dahin, wo es richtig weh 
tut – und das möchte ich ihm gerne 
ersparen.“ ir/KONTEXT

TOM 
MICKEL 

GEBURTSDATUM: 
19.4.1989

GRÖSSE: 
1,86 Meter

POSITION: 
Torwart

BEI DER SPVGG SEIT: 
Januar 2013

BISHERIHE VEREINE: 
Hamburger SV
Energie Cottbus

BUNDESLIGASPIELE:
0 / 0

LÄNDERSPIELE: 
3 / 0 für U20
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Kopf hoch! 
Wir helfen auch in schwierigen Zeiten. Ob Erwachsene,  
Jugendliche oder Kinder: Alle finden im Uni-Klinikum  
Erlangen das richtige Motivationstraining.  
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um die Ballführung und verschiede-
ne Stoßarten näher. Einem ausführ-
lichen Theorieteil folgte dabei ein 
Demotraining mit U14-Junioren der 
SpVgg. Nach knapp zwei Stunden 
war die spannende und für alle lehr-
reiche Trainerfortbildung beendet, 
nicht jedoch bevor sich die Übungs-
leiter auch noch generelle Tipps zur 
Trainingsgestaltung vom Dozenten 
abholen konnten.

Der kleine Michael Wolkersdorfer 
aus Obermichelbach ist einer der 
jüngsten Kleeblatt-Fans überhaupt. 
Gerade mal fünf Tage alt war der 
junge Schreihals alt als ihn sein Va-
ter Günther mit Fan-Latz in Derby-
Jubelpose fotografierte. Wir sagen 
herzlichen Dank für dieses tolle 
Foto! ms

Zehnmal im Jahr trifft sich der „Per-
sonalleiterkreis in der Metropolre-
gion Nürnberg“ bei einem seiner 
Mitglieder  – vor wenigen Tagen 
waren die Damen und Herren auf 
Einladung der Martin Bauer Grup-
pe in der Trolli ARENA zu Gast. 
Neben Vorträgen, zum Beispiel von 
SpVgg-Präsident Helmut Hack, und 
aktuellen Fragerunden durften die 
Teilnehmer auch hinter die Stadi-
onkulissen blicken. Dort wurden 
sie von Kleeblatt-Archivar Jürgen 
Schmidt einmal in die Geschichte 
des Vereins eingeführt und konnten 
bei einer Stadionführung außerdem 
einen Eindruck vom Innenleben der 
Trolli ARENA gewinnen.

Geschicktes Aufdecken von Memo-
rykarten im XXL-Format hat die bei-
den Kleeblatt-Fans Frank Weber und 
Norbert Reichel um tolle Sportartikel 
reicher gemacht: Beim von Kleeblatt-

Ausrüster JAKO veranstalteten Spiel 
auf dem Rasen der Trolli ARENA 
konnten beide Teilnehmer am Ende 
jeweils drei Preise mit nach Hau-
se nehmen. Frank Weber (im Bild 
rechts neben Stadionsprecher Willi 
Ebersberger) gewann einen kom-
pletten Trikotsatz, eine Sporttasche 
und einen Fußball, Norbert Reichel 
(links im Bild; F: JAKO) erspielte sich 
ein Trikot, einen Fanschal und eine 
Kappe. Herzlichen Glückwunsch 
den beiden Kleeblatt-Fans!

Sie sind rund zehn Zentimeter 
hoch, nur wenige Gramm schwer, 

und ihre große Stunde 
schlägt am 7. Juli: 1000 
solcher Plastikenten 
werden am Sonntag des 
Fürth-Festivals bereits 
in neunter Auflage zu 
einem Wettschwim-
men in die Fluten der 
Pegnitz gestürzt. Der 
Erlös der Veranstaltung 
kommt dem Projekt 
„Gemeinsam wachsen“ 
zu Gute. Vor wenigen 
Tagen wurde die SpVgg ganz offi-
ziell als Kooperationspartner mit 
ins Boot genommen: Oberbürger-
meister Dr. Thomas Jung und Maria 
Fontana-Eberle, erste Vorsitzende 
des Netzwerkes „kinderfreundliche 
Stadt e.V.“ tauschten die ersten Klee-
blatt-Enten schon mal symbolisch 
mit SpVgg-Geschäftsführer Holger 
Schwiewagner  (im Foto oben rechts; 
F: Schenk) aus. Der Verkauf der En-
ten wird ab Mitte Mai zum Stück-
preis von sechs Euro erfolgen. 

Kleeblatt-Angreifer Ilir Azemi ist 
mit seinem Traumtor im „kleinen 
Derby“ auf Platz zwei bei der Wahl 
zum „Tor des Monats März“ gelan-
det. Der 21-Jährige hatte im Regio-
nalliga-Spiel beim 1. FC Nürnberg 
II das 1:0 per Fallrückzieher erzielt. 
22 Prozent der Zuschauer der ARD-
Sportschau stimmten für Ilirs tollen 
Treffer ab. Damit musste er sich 
nur dem Wolfsburger Ivica Olic ge-
schlagen geben, der ebenfalls mit 
einem spektakulären Fallrückzieher 
33 Prozent der Zuschauerstimmen 
einheimsen konnte. 

„Die Bedeutung der Technik im mo-
dernen Fußball“ war es, die kürzlich 
rund 40 Trainer aus Jugendpart-
nervereinen der SpVgg ins Sport-
zentrum Kleeblatt gelockt hat. U17-
Coach Achim Beierlorzer brachte 
den Teilnehmern an diesem Abend 
vor allem alles Wissenswerte rund 

NEUES VOM LAUBENWEG
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KLEEBLATT AUKTIONKLEEBLATT AUKTION

www.greuther-fuerth-auktion.de

Jetzt kostenlos anmelden!

www.greuther-fuerth-auktion.de

T-SHIRT „DERBYHELD - JOHANNES GEIS“, ZUM 256. FRANKEN-DERBY 

IM BUNDESLIGA-RÜCKSPIEL, HANDSCHRIFTLICH SIGNIERT, GR. L

Der Derbysieg in der Bundesliga ist geschafft, das 256. Franken-

Derby gewonnen: Durch ein Traumtor von Johannes Geis besiegte 

das Kleeblatt am 21. April 2013 den 1. FC Nürnberg mit 1:0 und 

konnte damit das prestigeträchtige Franken-Derby in der 

laufenden Bundesliga-Saison für sich entscheiden. 

Aus diesem Anlass gibt es nun hier und jetzt das einmalige 

Sonder-T-Shirt des Derbyhelden und Siegtorschützen Johannes 

Geis, das er extra für dich noch handschriftlich signiert. 

Sicher dir mit diesem T-Shirt eine ganz besondere Erinne-

rung an diesen tollen Auswärtssieg! Steiger dich rein!

Farbe: Weiß 

Material: 100 % Baumwolle 

Das alles und noch viel mehr gibt’s unter

100 %  
ORIGINALEORIGINALE

STEIGER DICH REIN!

n.de

Kaufpreis

€€ 19,0319,03
Angebot endet am
03.05. um 15.00 Uhr

B
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DAS KLEEBLATT LÄSST GRÜSSEN – DEINE BOTSCHAFT 

IM STADION UND STADIONMAGAZIN

Grußbotschaft

Sportfrei Fürth grüßt 

den Derbysieger!

Peter Janka

Jetzt Grußbotschaft für die nächsten Stadionmagazineersteigern unter:
www.greuther-fuerth-auktion.de
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DER KICK 
FÜR KIDS UND co.

Christopher Nöthe

Djiby Fall

Die Fanblock-Reporter machen von euch Fotos und in der Halbzeit-Pause ein Video-Interview. Kommt einfach zum Stand und lasst euch interviewen wie die Stars. Die Fotos und Videos fi ndet ihr online auf www.wbg-familienfanblock.de und auf unserer Fanseite bei facebook. Wenn du nicht fotografi ert werden willst, dann sag den Fanblock-Reportern einfach kurz Bescheid.

FOTOS UND VIDEOS

Gib uns vor dem Spiel deinen Tipp für den Spiel-

stand zur Halbzeitpause. Wenn du richtig getippt 

hast, kannst du mit etwas Glück ein Erinnerungs-

foto mit dem Spieler des Tages gewinnen und ihm 

eine Frage stellen, wenn der Stadionsprecher ihn 

interviewt. Ob du gewonnen hast, erfährst du in 

der Halbzeitpause an unserem Stand.

Alle richtigen Tipps kommen am Saisonende in die 

Losbox. Dann geht’s um eine Dauerkarte für die 

nächste Saison, für dich und deine Familie. 

MITTIPPEN UND GEWINNEN
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Die kleine Berta war gerade 
einmal eine Woche alt, da 
fand im Landhof-Stadion in 

Basel ein sporthistorisches Ereig-
nis statt. Die Deutsche National-
mannschaft trat in der Schweiz zum 
ersten Länderspiel ihrer Geschichte 
an. Man schrieb das Jahr 1908! Und 
verlor 3:5. 

Berta Pöppl wird das sicher noch 
nicht mitbekommen haben. Aber 
später wuchs die mittlerweile älteste 
Bürgerin der Stadt Fürth zu einem 
großen Fußballanhänger und – logi-
scherweise – zu einem großen Fan 
der SpVgg heran.
Berta Pöppl ist 105 Jahre alt und lebt 
mitten im Fürther Herzen. In der 
Gustavstraße, wo früher eine beleb-
te Durchgangsstraße war und heute 
das  Zentrum der Fürther Kneipen-
kultur. Die alte Dame hat schon im-
mer mitten drin gewohnt, zunächst 
in der Unteren Fischerstraße, quasi 
ums Eck, jetzt in der „Gustav“. Und 
genauso mittendrin ist die gebürtige 
Fürtherin, wenn es um die SpVgg 
geht. Trotz ihres hohen Alters weiß 
sie Bescheid über ihren Lieblingsver-
ein. Sie verfolgt die Spiele im Radio: 
„Na ja, es läuft halt net so. Aber das 
ist doch eine junge Mannschaft, und 
den Bub’n muss man Zeit geben.“

Zwei der „Bub’n“ 
sind gekommen
Zwei der „Bub’n“ sind gekommen, 
um Berta Pöppl ein paar Tage nach 
ihrem 105. Geburtstag nachträglich 
zu gratulieren. Thomas Kleine und 
Heinrich Schmidtgal haben einen 
schönen Präsentkorb mitgebracht. 
Passenderweise gefüllt vom Greuther 
Teeladen, denn Berta liebt Tee, wie 
Enkel Armin versichert. Er ist Dau-
erkartenbesitzer, so wie der Vater. 
Auch sein Großvater, der inzwischen 
verstorbene Ehemann von Berta, war 
regelmäßiger Ronhof-Gänger. Eine 
durch und durch Fürther Familie, 

„DEN BUB’N ZEIT GEBEN!“
Berta Pöppl, mit 105 Jahren ältester Kleeblatt-Fan, spricht SpVgg Mut zu

und das Berta 
Pöppl früher 
bei der „Quel-
le“ gearbeitet 
hat, passt da 
genau ins Bild.
Im Präsent-
korb befindet 
sich auch die 
Kleeblatt-Chro-
nik, und wenn 
Berta Pöppl da-
hinein blättert, 
wird sie einige 
der alten Hel-
den erkennen. 
Am besten er-
innert sie sich 
an den „Ertl“ 
(Erhardt) und 
den „Mai’s 
Charly“. „Zwei 
tolle Männer, 
ganz große 
Fußballer wa-
ren das“, sagt 
Berta Pöppl 
und strahlt. 
Dass es ihrer 
SpVgg mo-
mentan nicht 
so gut  geht in 
der Bundesliga, 
macht nichts. 
Es ist buchstäb-
lich die Weis-
heit des Alters, 
wenn Berta Pöppl den Spielern mit 
auf den Weg gibt: „Es kommen auch 
wieder andere Zeiten.“ Und über-
haupt: „Das schönste für mich“, freut 
sich die älteste Fürtherin mit glän-
zenden Augen, „ist es, dass die Spiel-
vereinigung im Ronhof bleibt. Die 
SpVgg und der Ronhof - des g’hört 
zamm!“
Thommy Kleine, zwar ein junger 
Mann, als Fußballer aber schon im 
„hohen Alter“, will dann doch wissen, 
ob es ein Geheimnis gibt, warum 
Berta Pöppl ein so hohes Alter er-

Thommy Kleine und Heinrich Schmidtgal besuchten Berta Pöppl 
in ihrer Wohnung in der Gustavstraße. [F: J. Schmidt]

reicht hat. „Keine Tabletten und kein 
Sport“, lacht sie – und hat dem guten 
Thommy die Illusion geraubt: „Wenn 
das die Bedingungen sind, dann werd 
ich wohl keine hundert Jahre alt wer-
den“, bedauert der Verteidiger.

„Des macht mir 
gar nichts aus!“
Berta Pöppl selbst indes macht sich 
kaum Gedanken ums Alter: „Ach, 
wos soll’n des – 105 – des macht mir 
gar nichts aus“, sagt sie und wirkt da-
bei absolut zufrieden. Jürgen Schmidt
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Mitmachen und Volltreffer landen!Jetzt beim KRÜGER Gewinnspiel unter krueger.de mitspielen und eines von 11 Fanpaketen abstauben.

Unsere heiße 
Taktik!

Technik und Cappuccino vom Feinsten

krueger.de

KB16_2013_001_010_Sammel.indd   5 19.04.13   13:45



2012 / 13

?

Mein Spieler der Saison

Meine Daten:

Adresse

Name, Vorname

Telefon

SPIELER DER SAISON

ACHTUNG FANS: WÄHLT DEN ACHTUNG FANS: WÄHLT DEN 
SPIELER DER SAISONSPIELER DER SAISON

ATTRAKTIVE PREISE ZU GEWINNEN

Unter allen Teilnehmern verlosen 

wir je ein handsigniertes Trikot der 

drei erstplatzierten Spieler.

MITMACHEN IST GANZ EINFACH

Wer war für Euch der Mann der Saison im Trikot der SpVgg? Schreibt den 

Namen des Spielers und die vollständige eigene Adresse auf den 

Stimmzettel, den Ihr auf dieser Seite fi ndet. Steckt den Zettel in einen 

Umschlag und sendet ihn an:

SpVgg Greuther Fürth, Laubenweg 60, 90765 Fürth

unter dem Stichwort „Spieler der Saison“.

Selbstverständlich kann man auch im Internet abstimmen unter: 

www.greuther-fuerth.de

Einsendeschluss: Montag, 6. Mai 2012 (12 Uhr)

TOPSPIELER IN ANSTRENGENDER SAISON

Eine anstrengende Saison neigt sich dem Ende zu. Auch wenn wir viel Lehrgeld 

gezahlt haben: Wir sind sicher, liebe Fans, dass ihr dennoch den einen oder anderen 

Spieler auf der Liste habt, der es verdient hat, Spieler der Saison zu werden! 
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NEW TECH 

TW121

edelstahlgehäuse 

chronograph

silikonband

€ 539,00 uvp

WWW.LUXURYBRAND.DE  TEL: 07231 - 93 120 

WWW.TWSTEEL.COM
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Hat Ihre Eintrittskarte
für Theater, Konzert
oder Sport
diesen Aufdruck?

Dann gilt sie auch als Fahrkarte in
allen Bussen und Bahnen des VGN
zur Veranstaltung und zurück.

mit Ihrer Eintrittskarte
Fahren Sie

ins Vergnügen

KombiTicket
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 DIE SPVGG DANKT IHREN KLEEBLATT-GESUNDHEITSPARTNERN 
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„Ich wusste gleich, was pas-
siert ist, das hat man ja im 
Gefühl. Jetzt hör ich auf, das 

war’s, das war mein erster Gedan-
ke. Aber nach einer Woche oder so, 
da schaut die Welt schon wieder 
anders aus“. 

Sebastian Tyrala hat sich Mitte März 
mit gerade mal 25 Jahren bereits das 
dritte Mal das Kreuzband gerissen, 
dazu kommt ein Knorpelschaden, 
der vor rund zwei Jahren behoben 
wurde. Verletzungen, die andere 
Sportler schon zu Invaliden ge-
macht haben.

„Nichts falsch gemacht“
„Mein Knie ist keine Schwachstel-
le, das war einfach Pech. Ich hab 
nichts falsch gemacht, das bestätigt 
mir jeder Arzt. Und das beruhigt 
mich auch irgendwo“. Jetzt heißt es 
für den Kleeblatt-Profi zum wieder-
holten Male zurück kämpfen. Seine 
Operation am verletzten Knie ist in-
zwischen fünf Wochen her. Beugen 
und Strecken ist bisher angesagt, da-
mit das Bein beweglich bleibt. Mehr 
geht noch nicht. „In zwei, drei Wo-
chen geht’s dann los mit ersten Kräf-
tigungsübungen. Die schlimmste 
Zeit ist vorbei. Ich werde aber nichts 
überstürzen. Wenn alles gut läuft, 
dann greif ich zur Rückrunde der 
neuen Saison wieder ein, ich den-

ke, das ist realistisch“, gibt sich der 
Mittelfeldspieler gelassen. Druck 
will er sich keinen machen. „Ich hab 
keinen Zeitplan. Wenn ich wieder 
spielen kann, dann spiel ich wieder. 
Ob das jetzt einen Monat früher oder 
später ist, das spielt für mich keine 
Rolle“. 

Erst Beweglichkeit, dann Kraft
Die kommenden Wochen und Mo-
nate wird „Basti“ viel im Kraftraum 

„KEINE SCHWACHSTELLE“
Sebastian Tyrala kämpft sich nach seinem dritten Kreuzbandriss zurück 

verbringen, zudem mit den Klee-
blatt-Physiotherapeuten und Ath-
letiktrainer Axel Dörrfuß arbeiten, 
um ganz gezielt Beweglichkeit und 
Kraft zurück zu erlangen. Schritt für 
Schritt wird er wieder Fuß fassen 
im Profifußball. Und auch wenn die 
ersten dieser Schritte vorsichtig und 
gut durchdacht sein müssen: Sebas-
tian Tyrala wird bald auch wieder 
große Sprünge in der Bundesliga 
machen.  Marc Schenk

Schritt für Schritt zurück in den Prof ifußball: Sebastian Tyrala kann in Kürze wieder 
mit Krafttraining beginnen. [Foto: Schenk]
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wird Ihnen präsentiert von

 SPVGG GREUTHER FÜRTH – HANNOVER 96

 WOLFGANG HESL
12.1.1986

Spiele: 13 Tore: 
Gelb:  Rot: 

ISSA NDOYE
 12.12.1985

Spiele:  Tore: 
Gelb:  Rot: 

TOM MICKEL
 19.4.1989

Spiele:  Tore: 
Gelb:  Rot: 

MAX GRÜN
 5.4.1987

Spiele: 17 Tore: 
Gelb:  Rot: 

 TOR

LASSE SOBIECH
 18.1.1991

Spiele: 20 Tore: 2
Gelb: 3 Rot: 

5
MERGIM MAVRAJ
 9.6.1986

Spiele: 28 Tore: 
Gelb: 4 Rot: 1 G/R

15
MICHAEL HEFELE
1.9.1990

Spiele: 1 Tore: 
Gelb:  Rot: 

19
THOMAS KLEINE
 28.12.1977

Spiele: 21 Tore: 
Gelb: 6 Rot: 1

18
ABDUL RAHMAN BABA 
 2.7.1994

Spiele: 16 Tore: 
Gelb: 2 Rot: 

6
 HEINRICH SCHMIDTGAL
20.11.1985

Spiele: 18 Tore: 
Gelb: 5 Rot: 

7
 BERND NEHRIG
28.9.1986

Spiele: 23 Tore: 1
Gelb: 5  Rot: 

ABWEHR

13
MILORAD PEKOVIC
 5.8.1977

Spiele: 18 Tore:
Gelb: 7 Rot: 1 G/R

10
 SEBASTIAN TYRAŁA
22.2.1988

Spiele: 1 Tore: 
Gelb:  Rot: 

21
 ROBERT ZILLNER
4.8.1985

Spiele: 6 Tore: 
Gelb: 1 Rot: 

16
 ZOLTAN STIEBER
16.10.1988

Spiele: 15 Tore: 3
Gelb: 1 Rot: 

8
 STEPHAN FÜRSTNER
11.9.1987

Spiele: 27 Tore: 1
Gelb: 7 Rot: 

MITTELFELD

17
THOMAS PLEDL
23.5.1994

Spiele: 4 Tore: 
Gelb: 1 Rot: 

23
SERCAN SARARER
27.11.1989

Spiele: 22 Tore: 1
Gelb: 2 Rot: 1 G/R

38
MATTHIAS ZIMMERMANN
16.6.1992

Spiele: 12 Tore: 
Gelb: 1 Rot: 1 G/R

32
JUNGBIN PARK
22.2.1994

Spiele: 6 Tore: 
Gelb: 1 Rot: 

27
FLORIAN TRINKS
11.3.1992

Spiele: 1 Tore: 
Gelb:  Rot: 

36
 FELIX KLAUS
13.9.1992

Spiele: 20 Tore: 2
Gelb: 2 Rot: 

30
JOHANNES GEIS
17.8.1993

Spiele: 5 Tore: 1
Gelb: 2 Rot: 
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9
CHRISTOPHER NÖTHE
 3.1.1988

Spiele: 11 Tore: 
Gelb: 1 Rot: 

11
GERALD ASAMOAH
 3.10.1978

Spiele: 17 Tore: 
Gelb: 2 Rot: 

12
 DER 12. MANN:
Die Kleeblatt-Fans

Spiele: 30 Tore: 
Gelb:  Rot: 

24
DJIBY FALL
20.4.1985

Spiele: 2 Tore: 
Gelb: 1 Rot: 

Trainer
FRANK KRAMER
 3.5.1972

TW-Trainer
GÜNTHER REICHOLD
 10.6.1965

ANGRIFF TRAINER
HANNOVER 96

40
NIKOLA DJURDJIC
 1.4.1986

Spiele: 11 Tore: 3
Gelb: 2 Rot: 

TOR:
(1) Ron-Robert Zieler
(14) Markus Miller
(21) Samuel Radlinger

ABWEHR:
(3) Karim Haggui
(4) Hiroki Sakai
(5) Mario Eggimann
(6) Steven Cherundolo
(17) Johan Djourou
(18) Sebastien Pocognoli
(19) Christian Schulz
(20) Felipe 
(23) Sofi an Chahed
(24) Christian Pander
(33) Yannik Schulze

MITTELFELD:
(2) Leon Andreasen
(7) Sergio da Silva Pinto
(8) Manuel Schmiedebach
(10) Szabolcs Huszti
(15) Andre Hoff mann
(16) Franca 
(22) Adrian Nikci
(26) Deniz Aycicek
(28) Lars Stindl
(34) Konstantin Rausch
(37) Sascha Schünemann
(38) Niko Gießelmann

ANGRIFF:
(9) Artur Sobiech
(11) Didier Ya Konan
(13) Jan Schlaudraff 
(25) Mohammed Abdellaoue
(39) Mame Biram Diouf

14
EDGAR PRIB
 15.12.1989

Spiele: 23 Tore: 3
Gelb: 3 Rot: 

22
THANOS PETSOS
5.6.1991

Spiele: 12 Tore: 1
Gelb: 2 Rot: 

34
 JOZSEF VARGA
6.6.1988

Spiele: 6 Tore: 
Gelb: 1  Rot: 1 G/R

33
 ILIR AZEMI
21.2.1992

Spiele: 19 Tore: 
Gelb: 4 Rot: 

25
STEFAN LEX
27.11.1989

Spiele:  Tore: 
Gelb:  Rot: 

Co-Trainer
LUDWIG PREIS
 11.11.1971
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twitter.com/
kleeblattfuerth

youtube.com/user/
DasKleeblattFuerth

plus.google.com/
+kleeblattfuerth

greuther-fuerth.de/
Nachrichten-SpVgg-
Greuther-Fuerth.xml

facebook.com/
kleeblattfuerth

WIR SPIELEN AUF ALLEN PLÄTZEN!
WIR SPIELEN AUF ALLEN PLÄTZEN!

WERDE EIN TEIL UNSERER COMMUNITY!

Brandneue Vereinsinfos als Erster erfahren, sich mit Gleich-

gesinnten austauschen und andere Kleeblatt-Fans kennenlernen: 

Werde jetzt Fan 2.0 und unterstütze deine Kleeblatt-Mannschaft 

auch auf den Social-Media-Plattformen:

KLEEBLATT KLEEBLATT 2.02.0

SGF_AZ_SocialMedia-Stadionmagazin_170x240_RZ.indd   1 12.12.12   13:38



AUF DIESEN STÜHLEN
SITZT DIE WELT.

WWW.STECHERT.DE | STECHERT STAHLROHRMÖBEL GMBH | 91452 WILHERMSDORF 

SPITZENPLÄTZE! 

Als Stadionbestuhler Nr. 1 bietet
Stechert für jede Anforderung
die richtige Lösung. Premium-
produkte „Made in Germany“ 
– natürlich innerhalb eines her-
vorragenden Preis- / Leistungs-
verhältnisses. 

 Beste Qualität

 Maximaler Komfort

 Hohe Stabilität

EINRICHTUNGEN FÜR BÜRO, OBJEKT, 
HÖRSAAL UND SPORTSTÄTTEN

KB14_2012_001_010_Sammel_NU.indd   1 08.03.12   13:30
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PLANUNG SCHREITET VORAN
Kevin Schulze und Dominick Drexler verstärken Kleeblatt

einen zweiten Neu-
zugang präsentiert: 
Der 22-jährige Mittel-
feldspieler Dominick 
Drexler wurde vom 
Drittligisten Rot-Weiß 
Erfurt verpflichtet. In 
der laufenden Saison 
konnte er dort vier 
Tore erzielen und wei-
tere acht Treffer vor-
bereiten. Dominick 
Drexler hat sich bis 
2015 an das Kleeblatt 
gebunden. 
Verlassen werden die 
SpVgg dagegen Sercan Sararer (zum 
VfB Stuttgart), Christopher Nöthe, 
Heinrich Schmidtgal und Bernd 

Die SpVgg Greuther Fürth 
stellt die Weichen für die Zu-
kunft: Neben vier Abgängen 

stehen inzwischen auch die ersten 
beiden Neuzugänge  für die kom-
mende Saison fest.

Der Kleeblatt-Kader für die neue 
Saison nimmt langsam Formen an. 
Erst vor wenigen Wochen konnte die 
SpVgg die Vertragsverlängerung mit 
Routinier Thomas Kleine bis 2014 
verkünden. 

Schulze und Drexler kommen
Jetzt hat das Kleeblatt nach 
dem Wolfsburger Außenverteidi-
ger Kevin Schulze (21), der einen 
Vertrag bis 2017 unterschrieb, auch 

Nehrig. Das Kleeblatt wünscht den 
Spielern alles Gute auf ihrem weite-
ren Weg!  ms

www.kontext.com
Kleeblattpartner 2013/14

Kämpfen und siegen.
Dann ist alles andere ganz einfach.

Verlassen die SpVgg: Schmidtgal und Nehrig. [F: Zink]
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2012 / 13FANARTIKEL-HIGHLIGHTS

Hier bekommen Sie am Spieltag Ihre Kleeblatt-Fanartikel

*  Die Rabatte gelten nicht für Sonderangebote und reduzierte Ware. Alle Stadion-Fanshops sind ab 2 Stunden vor 
Anpfi ff bis ca. 45 Minuten nach Spielende geöffnet. Die abgebildeten Sonderpreise gelten nur heute am Spieltag.

Unser Service für alle Kleeblatt-Fans 

10 % RABATT
für Dauerkarteninhaber auf alle Fanartikel*

5 % RABATT
für Inhaber der Kleeblatt-FanCard*

• Fanshop „Nord“ hinter der Nordtribüne
• Fanshop „Gegengerade“ hinter Block H
• Fanshop „Süd 1“ bei Block 9
• Fanshop „Süd 2“ bei Block 7
• Fanshop „VIP“ in VIP-Nord

SALE 2013

Cap „Kleeblatt“ grau

Best.-Nr.: 1213321
€ 19,95

€ 9,97

Cap „Melange/Charmal“

Best.-Nr.: 1213322
€ 19,95

€ 9,97

Trikot „Home“ 2012/13

Best.-Nr.: 1213144
€ 69,95

€ 34,97

Trikot „Home“ 
2012/13 Kinder

Best.-Nr.: 1213146
€ 49,95

€ 24,97

FANARTIKEL

NEWS
++++++++++++++++++

ERLANGEN ARCADEN

Die SpVgg Greuther Fürth hat mit den 
Erlangen Arcaden einen neuen Koope-
rationspartner. In den nächsten 

Wochen und Monaten finden deshalb meh-
rere weiß-grüne Aktionswochen in den Arca-
den statt. Los geht es in der Woche vom 
13.–18. Mai, wenn erstmals ein Kleeblatt-
Shop mit zahlreichen Fanartikeln zu Gast ist. 
Während dieser Woche im Mai finden auch 
zahlreiche weitere Highlights wie Auto-
grammstunde, Talkrunde u. v. m. statt. Alle 
Kleeblatt-Fans sind herzlich eingeladen, auch 
in Erlangen das Kleeblatt erblühen zu lassen.

+++++++++++++++++++
WEITERE SCHNÄPPCHEN

Neben den ohnehin bereits reduzierten 
Textilien aus der Team-Line und der 
Fan-Line sowie den Sonderangeboten 

auf die Aufstiegs- und Meisterkollektion gibt 
es ab sofort in den Kleeblatt-Fanshops 
„Greuther Teeladen“, „Franken Ticket“, am 
Spieltag im Stadion oder im Online-Shop 
weitere tolle Schnäppchen. Bis zu 50 % redu-
ziert sind einzelne Caps, Mützen und Schals, 
die zum Saisonende aus dem Sortiment 
genommen werden. Ein Besuch der Klee-
blatt-Shops oder des Online-Shops lohnt 
sich auf jeden Fall.

+++++++++++++++++++
AUKTIONSPLATTFORM

Unsere Auktionsplattform wurde zum 
dritten Mal nach 2009 und 2010 mit 
einem goldenen Auktionshammer ausge-

zeichnet. Diesmal gab es in der Kategorie 
„Beste Sonderaktionen 2012“ die Auszeich-
nung für das Kleeblatt. Insgesamt war das 
vergangene Jahr sehr erfolgreich, denn die 
Kleeblatt-Auktionsplattform gehört zu den 
Top 5 der 1. und 2. Bundesliga. Auch aktuell 
laufen wieder zahlreiche tolle Auktionen 
unter www.greuther-fuerth-auktion.de!

auff die
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Cap „Fürth“

Best.-Nr.: 1213317
€ 29,95

€ 14,97

-50 %

-50 %
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Wer am Sonntagabend zu-
fällig in der Gustavstraße 
war und mit Fußball nicht 

viel am Hut hat, der hätte meinen 
können, dass die Spielvereinigung 
soeben Deutscher Meister gewor-
den ist. Ein weiß-grünes Fahnen-
meer, jubelnde Spieler und singen-
de Fußballprofis. Dabei hatte das 
Kleeblatt soeben „nur“ ein Bundes-
ligaspiel gewonnen – aber eben das 
eine, das so viel wichtiger ist als 
viele andere.

Das älteste Derby Deutschlands, der 
„Frangn-Classico“, ist eben nicht 
„nur“ ein Spiel. Es elektrisiert eine 
ganze Region und legt die Kräfte-
verhältnisse bis zum nächsten Auf-
einandertreffen der beiden ewigen 
Kontrahenten fest. 

Derbyheld Johannes Geis
Dank dem goldenen Tor von Johan-
nes Geis, einem überragenden „Wol-
le“ Hesl zwischen den Pfosten und 
einer Mannschaft, die sich auf dem 
Rasen über 90 Minuten aufopfe-
rungsvoll in jeden Ball geschmissen 
hat, konnten am Ende die Fürther 
Fans Jubeln.
Welchen Stellenwert der Sieg gegen 
den Nachbarverein hat, wurde am 
Sonntagabend nach dem Derby in 
der Gustavstraße deutlich: Hunderte 
von Fans feierten ihre Mannschaft, 
die geschlossen direkt vom Du-
schen in die Fürther Kneipenstraße 
gekommen war. Spieler, Fans und 
Betreuer lagen sich in den Armen, 
stießen gemeinsam auf den wun-
derbaren Erfolg an und machten die 
Nacht zum Tag. 
Bestimmt sind am Montagmorgen 
nicht alle Fürther komplett ausge-
ruht an ihren Arbeitsplätzen erschie-
nen – und mit Sicherheit haben ihre 
Arbeitgeber ausnahmslos ein Auge 
zugedrückt. Denn es war eben der 
Derbysieg. Der uns allen am Herzen 
liegt! ir/KONTEXT

BALSAM FÜR DIE SEELE
Fans und Mannschaft feierten gemeinsam bis in die Morgenstunden

[Fotos: Zink]
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Rudi Völler ist bis heute ei-
ner der besten Freunde von 
Michael Kutzop. Damals 

nahm er ihn tröstend in den Arm 
und sprach aus, worüber wir heu-
te schreiben: „Weißt du, dass du 
heute Bundesliga-Geschichte ge-
schrieben hast? Wäre der Elfer drin 
gewesen, würde bald keiner mehr 
über dich reden. Aber weil du ihn 
verschossen hast, wird man sich 
ewig an dich erinnern.“

Es war ein schwacher Trost an jenem 
Abend, an dem 22. April 1986. Mi-
chael Kutzop hatte soeben Werder 
Bremen die Meisterschaft vermas-
selt. Es sollte der erste Titel nach 21 
Jahren werden. Alles war an diesem 
33. Spieltag gerichtet. Werder, der 
Dauer-Vizemeister der letzten Jahre, 
lag zwei Punkte vor den Bayern. Ein 
Sieg im direkten Duell mit dem FC 
Bayern hätte die Bremer zum Meis-
ter gemacht.
Es war die 88. Minute. Der einge-
wechselte Superstar Rudi Völler drib-
belt von rechts in den Strafraum, will 
den Ball an Lerby vorbei lupfen. Aber 
der Ball springt dem Dänen im Trikot 
des FC Bayern an die Hand. Dann 
explodiert das Stadion. „Hand, Hand, 
Hand“ schreit es aus zigtausend Keh-
len und auch aus der von Rudi Völler. 
Schiedsrichter Volker Roth schaut zu 
seinem Assistenten und zeigt dann 
auf den Punkt – Elfmeter.
Die Stadionuhr zeigt 21.43 Uhr. Nur 
noch zwei Minuten.

Vom Titel überzeugt
Ganz Bremen war nun vom Titelge-
winn überzeugt. Was sollte schon 
passieren beim sichersten aller siche-
ren Elfmeterschützen. Denn die Elf-
meterquote von Michael Kutzop ist 
bis heute eine der besten aller Schüt-
zen. 22 hat er in der 2. Liga für Offen-
bach verwandelt. 40 in der Bundesli-
ga, allein acht in der Saison 1985/86. 
Und noch nie hat er verschossen...

Nachdem sich die Tumulte und Pro-
teste gelegt hatten, schnappt sich 
Michael Kutzop den Ball, legt ihn auf 
den Punkt, geht ein paar Schritte zu-
rück, läuft an, stoppt ab, schießt mit 
rechts, während Pfaff nach links geht 
– und trifft den Pfosten. Kutzop klebt 
den Titel ans Gebälk.
Was folgt ist Apathie. Kutzop schleicht 
durch einen Hinter-
ausgang aus dem 
Weserstadion, steht 
allein an der Weser. 
Kutzop: „Ein Mädel 
von SAT.1 brachte 
zwei Bier zum Trost. 
Die haben wir ge-
trunken und geschwiegen.“ Gemein-
sam mit Völler und zwei Physiothera-
peuten fahren sie in sein Haus nach 
Oyten und machen die Nacht zum 
Tag. Irgendwann gegen fünf sagt Völ-
ler zu ihm: „Micha, davon reden die 
Leute noch in zehn, zwanzig Jahren. 

DER TITEL KLATSCHT ANS ALU
50 Jahre Bundesliga: Michael Kutzops Elfer macht Bayern zum Meister

Dein Name wird immer verbunden 
bleiben mit dieser Fahrkarte“ – mit 
dem Schuss, der Bremen die Meister-
schaft kostete.
Dermaßen demoralisiert verlor Wer-
der auch am letzten Spieltag mit 1:2 
in Stuttgart. Die Bayern feierten nach 
einem 6:0 über Gladbach einen Ti-
telgewinn, mit dem keiner mehr ge-

rechnet hatte. 
Die Freund-
schaft zwi-
schen Völler 
und Kutzop hat 
bis heute nicht 
gelitten. Die 
beiden Hessen 

betrieben bis Ende 2012 die „Rudi-
Völler-Fußballschule“ auf Mallorca. 
Rudi Völler, der Weltstar und heuti-
ge Sportdirektor von Bayer Leverku-
sen, als Namensgeber und Michael 
Kutzop als Cheftrainer.
 Text: DFL

Rudi Völler (links) wusste anscheinend schon, was kommt. Michael Kutzop nicht, sonst 
hätte er anders geschossen. [F: Witters/DFL]
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Die „Färddaholics“ verfügen nicht nur über ein schönes Logo, sondern auch einen ausdrucksstarken Namen. Die Mitglieder sind gute 
Freunde und kommen zum Großteil aus Poppenreuth und Ronhof. [Foto: Fanklub]

Die Aufstiegssaison hat viele 
Kleeblatt-Fans dazu bewo-
gen, einem Fanklub beizutre-

ten oder gar einen neuen zu grün-
den. Auch die „Färddaholics“ gibt 
es seit dem Frühjahr 2012 – doch 
die Mitglieder sind schon fast ihr 
ganzes Leben lang untrennbar mit 
der Spielvereinigung Greuther Fürth 
verbunden.

„Wir haben uns im Freundeskreis 
schon seit vielen Jahren immer mal 
wieder Gedanken darüber gemacht, 
ob wir einen Fanklub aufmachen 
sollen“, erzählt Thorsten Kern, der 1. 
Vorsitzende der „Färddaholics“. „Die 
Euphoriewelle in der Rückrunde 
2012 hat uns dann den entscheiden-
den Impuls gegeben, es auch wirk-
lich durchzuziehen.“

Plan in die Tat umgesetzt
Gemeinsam mit seinem Kumpel 
Andreas Zitzmann und weiteren 
Weggefährten wurde der Plan also in 
die Tat umgesetzt. Die Freunde, die 
zum Großteil aus Poppenreuth und 
Ronhof kommen, sind jedoch schon 
wesentlich länger treue Unterstützer 
der SpVgg.

KRITISCH UND TREU
Die Mitglieder der „Färddaholics“ sind schon viele Jahre im Ronhof

„Wir gehen teilweise schon fast un-
ser ganzes Leben lang in den Ron-
hof. Manche von uns gehen schon 
seit den 80er und 90er Jahren ins 
Stadion.“ 
Ihren festen Platz haben die „Färd-
daholics“ im Block 2, wo sie nicht 
nur für Stimmung sorgen, sondern 
auch immer wieder „alte“ Lieder an-
stimmen, die leider in den letzten 
Jahren nur noch selten gesungen 
werden.

Mitmachen kann jeder
Die Liebe der „Färddaholics“ zum 
Kleeblatt ändert jedoch nichts daran, 
dass die aktuell 18 Mitglieder sehr 
locker mit dem Thema „Fanklub“ 
umgehen. „Bei uns kann prinzipiell 
jeder mitmachen, wir haben keine 
Aufnahmebedingungen oder so. Es 
muss halt einfach passen“, erzählt 
Thorsten Kern. 
„Wir veranstalten auch keine regel-
mäßigen Fanklubtreffen, sondern 
machen das alles relativ spontan 
und ungezwungen. Ich finde es toll, 
wenn Leute das ein bisschen profes-
sioneller aufziehen, aber uns fehlt 
dazu einfach die nötige Zeit. Wir 
arbeiten alle und manche studieren 

noch zusätzlich abends, da bleibt 
einfach nicht mehr viel Luft übrig.“ 

Im ‚Öchsle‘ daheim
Einen festen Anlaufpunkt haben die 
„Färddaholics“ aber: Die Gaststätte 
„Zum Öchsle“ in der Helmstraße: 
„Das ‚Öchsle‘ betreibt die Freundin 
von einem Spezi von uns und ist 
außerdem eine richtig schöne Wirt-
schaft.“ 
Hier wird dann auch heftig über das 
Kleeblatt und seine Entwicklung dis-
kutiert, denn die „Färddaholics“ sind 
durchaus kritisch mit vielem, was in 
ihrem Herzensverein passiert: „Das 
Image und das Bild des Vereins hat 
in dieser Saison ganz schön gelitten. 
Daher ist es wichtig, dass wir in der 
nächsten Saison wieder besser auf-
treten werden.“
Es gibt viele Beispiele von Vereinen, 
die nach einem Abstieg richtig Mühe 
hatten, sich in der 2. Bundesliga zu-
rechtzufinden. „Das darf uns auf 
keinen Fall passieren! Wir müssen 
uns gemeinsam wieder aufrichten 
und etablieren – und am besten so 
bald wie möglich auch wieder oben 
angreifen.“
 Immanuel Reinschlüssel/KONTEXT
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 Sparkasse
 Fürth
 Premiumpartner der 
 SpVgg Greuther Fürth

10 % Rabatt

auf alle Fan-Artikel der

SpVgg Greuther Fürth!

Dein Kleeblatt auf Deiner Karte
Ab sofort bekommen alle Besitzer der SparkassenCard im Design 
der SpVgg 10 % Rabatt* auf alle Fan-Artikel. Zusätzlich werden 
2 „INSIDER Treffen“ für 2 Personen in der Rückrunde verlost**.

Wir wünsch viel Spaß beim Sparen!  

*      
        Der Rabatt kann nicht mit andern Aktionen kombiniert werden und gilt nicht für bereits reduzierte Ware. 
* *   Unter allen Besitzern der SparkassenCard im Design der SpVgg, verlosen wir 2 „INSIDER Treffen“ für 2 Personen. Das „INSIDER Treffen“ besteht aus    

        Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

www.sparkasse-fuerth.de/deinverein
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RACKER AN DER SPRITZE
Junge Kleeblatt-Fans schauten sich bei Fürther Berufsfeuerwehr um

Feuerwehrmann steht bei vie-
len Kids oben auf der Liste der 
Berufswünsche. Kein Wunder, 

dass 20 Ronhof Racker mehr als 
begeistert waren, als sie am ver-
gangenen Dienstag die Fürther Be-
rufsfeuerwehr besuchen durften.

Anton Wein von der Fürther Wehr 
erklärte den jungen Kleeblatt-Fans 
einiges zum Aufgabenfeld der 
 Feuerwehrleute. Selbstverständlich 
durften sich die Racker auch in eines 
der Löschfahrzeuge setzen und be-
kamen eine Einweisung in die Funk-
tionen der roten Feuerwehr mobile. 
Zum Schluss hatten alle viel Spaß 
bei einem „Feuerlösch-Spritzspiel“.
 ed/jos

Ja, ich will Ich bin ein
 ein Ronhof Racker werden  Junge      Mädchen

 
Vorname Kind Nachname Kind

 
Vorname Elternteil Nachname Elternteil

Straße/Nr.

PLZ/Ort

 
Staatsangehörigkeit Geburtsdatum Kind

 
Telefon Mobiltelefon

E-Mail-Adresse

Lieblingsspieler

 
Unterschrift des „Ronhof Rackers“  Unterschrift Erziehungsberechtigter*
(falls altersbedingt möglich)

* Hiermit ermächtige ich die SpVgg Greuther Fürth GmbH & Co. KGaA sowie die verbundenen 
Unternehmen im Sinne der § 15 ff. AktG widerrufl ich zur Speicherung, Verarbeitung und Nutzung 
der persönlichen Daten zu Informations- und Marketingzwecken.

Hiermit ermächtige ich die SpVgg Greuther Fürth GmbH & Co. KGaA 
widerrufl ich die jährliche Gebühr und die bei der Anmeldung einmalig 
fällige Aufnahmegebühr in Höhe von 19,03 € zu Lasten meines Kontos 
durch Lastschrift einzuziehen.

Bank

Kontoinhaber

BLZ

Konto-Nr.

Unterschrift Kontoinhaber/Erziehungsberechtigter

So günstig sind die Jahresgebühren:
Kinder 0 – 5 Jahre: 0,– € Kinder 6 – 13 Jahre: 30,– €
(Stichtag: 30.06. – nach dem 6. Geburtstag. Ab 01.07. wird dann Jahresbeitrag fällig)

Einmalige Aufnahmegebühr: 19,03 €
Beitragszeitraum: 01.07. bis 30.06. jeden Jahres

Der Austritt ist jährlich zum 30. Juni möglich. Die schriftliche Kündigung muss bis spätestens 31. März 
ausschließlich an die Geschäftsstelle gerichtet werden. Hier ist die Unterschrift des Erziehungs-
berechtigten erforderlich.

Bitte schicke dieses Anmeldeformular unterschrieben von deinen 
Eltern an unsere Geschäftsstelle:
SpVgg Greuther Fürth, Ronhof Racker, Laubenweg 60, 90765 Fürth

s 

ANMELDEFORMULARANMELDEFORMULAR
Einfach ausfüllen und Mitglied werden.
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Anton Wein (links) hatte allerlei Interessantes für die Racker zu bieten. [F: Dettenhofer]
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SCHON EIN STICH KANN EINE ZECKENENCEPHALITIS AUSLÖSEN.

NUR DIE IMPFUNG KANN DAVOR SCHÜTZEN!

Die SpVgg Greuther Fürth und Novartis Vaccines. Gemeinsam für Prävention. 

 Impfen ist 
    meine beste 
  Abwehr!

Max Grün, Torwart der 
SpVgg Greuther Fürth
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Nach vier siegreichen Spie-
len in Folge konnte die Bun-
desliga-Reserve der SpVgg 

Greuther Fürth in den letzten bei-
den Spielen gegen Frohnlach (0:0) 
und Bamberg (1:3) nur einen Zäh-
ler verbuchen. Die Mannschaft 
von Kleeblatt-Trainer Mario Himsl 
belegt nach diesen beiden Spielen 
Rang 13 in der Regionalliga Bayern.

Vor zwei Wochen reiste das U23-
Team der SpVgg zum VfL Frohnlach. 
In den ersten Minuten begannen 
die Fürther überlegen. In der 16. 
Minute kam Patrick Schikowski zu 
einer ersten Gelegenheit, sein Ab-
schluss war aber zu schwach. Fünf 
Minuten später hatten dann auch 
die Oberfranken ihre erste Chance. 
In der 26. Minute musste dann Tom 
Mickel im Fürther Kasten all seine 
Künste aufbieten, um die Führung 
der Frohnlacher zu verhindern. 

Vor allem Standards
Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
konnten die knapp 250  Zuschauer 
keinen Unterschied zwischen bei-
den Teams feststellen. Der Tabellen-
Letzte aus Frohnlach erspielte sich 
immer wieder Möglichkeiten, die 
SpVgg kam vorallem über Standards. 
In der 77. Minute hielt wiederum Mi-
ckel die Null, als er einen Kopfball 
von Thomas Karg entschärfte. Nur 
vier Minuten später hätte dann Mat-
thias Katerna für einen Auswärts-
dreier sorgen können. Sein Kopfball 
fiel aber statt ins Tor auf die Latte 
des Frohlacher Gehäuses. „Meine 
Mannschaft war heute nicht so prä-
sent, wie in den vergangenen Spie-
len. Frohnlach hat gekämpft und 
war ebenbürtig“, sagte Mario Himsl 
nach der Partie. Eine Woche später 
kam die Eintracht aus Bamberg in 
die Trolli ARENA. Auch in diesem 
Spiel kamen die Himsl-Schützlinge 
nur schwer ins Spiel. Und so ging 
der Gast aus Bamberg in der 22. Mi-

nute durch Florian Pickel in Füh-
rung. Zwölf Minuten später war es 
dann wieder Pickel, der die Führung 
der Eintracht auf 0:2 ausbaute. 

Problemlos eingeschossen
Ein Flankenwechsel wirbelte die 
Kleeblatt-Defensive so durchein-
ander, dass der Gästespieler zum 
Schluss allein vor Tom Mickel auf-
tauchte und problemlos einschoss. 

„NICHT SO PRÄSENT“
U23-Team mit Punkt in Frohnlach und Niederlage gegen Bamberg

In der Folgezeit und auch zu Beginn 
der zweiten Hälfte bekamen die 
Fürther ein Übergewicht, mussten 
aber immer auf die schnellen Konter 
der Bamberger reagieren. 
Für die Entscheidung sorgte dann 
Alexander Deptalla, der in der 81. 
Minute einen dieser Konter vollen-
dete. Vier Minuten vor dem Ende ge-
lang Lino D’Adamo noch der 1:3-Eh-
rentreffer.  Steffen Brandes

Traf gegen Bamberg zum 1:3: Lino D’Adamo. [Foto: Zink]
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Sowohl das U19-Team als auch 
die B-Junioren der SpVgg 
Greuther Fürth zeigen in 

der zweiten Hälfte der jeweiligen 
Junioren-Bundesliga-Saison sehr 
ansprechende Leistungen. Die U17 
festigt ihren Spitzenplatz, die A-Ju-
nioren sind mit großen Schritten auf 
dem Weg Richtung Klassenerhalt.

Während die B-Jugendlichen von 
SpVgg-Coach Achim Beierlorzer 
mit einem Sieg gegen Kaiserslau-
tern (3:0) und einem Unentschieden 
beim Nachwuchs der Frankfurter 
Eintracht (2:2) weiterhin im Konzert 
der Großen mitspielen, hat sich die 
Mannschaft von U19-Trainer Janos 
Radoki – nach einer schwachen Hin-
runde – auch in diesen beiden Wo-
chen glänzend präsentiert. 

Zweimal Frankfurt geschlagen
Zuerst schlug sie Eintracht Frank-
furt klar mit 3:0, um eine Woche 

später gegen den FSV 
Frankfurt mit 2:1 zu 
gewinnen. Das Klee-
blatt-Magazin hat beide 
Trainer zu den bisher 
gezeigten Leistungen 
und zur Zielsetzung 
für die restlichen Spie-
le befragt.

Kle eb la t t -Magazin : 
Herr Radoki und Herr 
Beierlorzer, wie sehen 
sie die Leistungsentwick-
lung ihrer Mannschaft 
in der bisherigen Sai-
son?
Radoki: Natürlich 
war der Start in die 
Rückrunde mit wenig 
Punkten und einem 
neuen Trainer für die 
Jungs nicht leicht. In 
den letzten Wochen 
hat sich ein tolles Kol-

lektiv gebil-
det und das 
hat dazu geführt, dass wir 
jetzt seit sechs Pflicht-
spielen ohne Punktver-
lust sind.
Beierlorzer: Meine Mann-
schaft besticht in diesem 
Jahrgang 1996 durch ihre 
Geschlossenheit und das 
hat sie von Beginn der 
Saison an gezeigt. Nur so 
konnten wir uns bis jetzt 
im Spitzenfeld der Bun-
desliga festsetzen.

„Wollen noch was 
erreichen“
Kleeblatt Magazin: Welche 
Ziele haben sie noch für die 
Restsaison?
Beierlorzer: Meine Jungs 
haben am vergangenen 
Wochenende erst in der 
Nachspielzeit in Frank-
furt den Ausgleich hin-

Hat nach der Siegesserie seiner Mannschaft gut la-
chen: U19-Coach Janos Radoki. [F.: Zink]

JUNIOREN IN ERFOLGSSPUR
Kleeblatt-U17 festigt Spitzenplatz – A-Junioren mit Erfolgsserie

nehmen müssen. Die Reaktion mei-
ner Mannschaft nach dem Spiel hat 
mir gezeigt, dass sie in diesem Jahr 
etwas erreichen kann. Wir haben 
nur wenig Abstand auf den Relega-
tionsplatz zur deutschen Meister-
schaft und zwei Konkurrenten noch 
zu Hause.

„Noch einen Sieg“
Radoki: Wir brauchen noch einen 
Sieg, um sicher für ein weiteres 
Bundesligajahr planen zu können. 
Weiterhin ist wichtig, dass dieser 
Jahrgang das Gewinnen wieder 
lernt, was sowohl in der U16 als 
auch in der U17 nicht der Fall war. 
Und zuletzt haben wir am vergange-
nen Dienstag mit dem 2:1-Sieg ge-
gen Jahn Regensburg einen großen 
Schritt Richtung DFB-Pokal-Endtur-
nier gemacht. Da wollen wir Anfang 
Juni jetzt auch hin. 
 Stef fen Brandes

U17-Trainer Achim Beierlorzer hat sein Team in der 
Spitze der Junioren-Bundesliga etabliert. [F.: Zink]
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REGIONALLIGA BAYERN
 1  1860 München II 32 62:34 62

 2  FV Illertissen 32 66:40 59

 3  Bayern München II 32 52:29 55

 4  1. FC Nürnberg II 33 51:37 55

 5  SV Heimstetten 32 47:40 51

 6  TSV Buchbach 32 62:50 50

 7  FC Memmingen 32 39:34 48

 8  TSV 1860 Rosenheim 32 33:40 47

 9  FC Ingolstadt 04 II 31 58:43 46

10  SV Seligenporten 33 51:58 45

11  Würzburger Kickers 32 53:60 43

12  TSV Rain/Lech 33 48:56 43

13  SpVgg Greuther Fürth II 32 42:49 41

14  FC Eintracht Bamberg 2010 31 40:57 36

15  Viktoria Aschaffenburg 32 39:62 36

16  FC Augsburg II 32 49:53 35

17  SC Eltersdorf 32 48:61 35

18  SpVgg Bayern Hof 32 33:46 35

19  FC Ismaning 32 34:37 33

20  VfL Frohnlach 31 31:52 27

 

U19 BUNDESLIGA SÜD/SÜDWEST
1  Bayern München 23 59:24 52

2  TSG Hoffenheim 22 66:27 48

3  VfB Stuttgart 23 59:35 44

4  1860 München 22 29:28 39

5  SC Freiburg 23 53:39 38

6  1. FSV Mainz 05 23 33:36 33

7  FC Augsburg 22 35:38 31

TABELLEN U23, U19, U17
 8  SpVgg Greuther Fürth 22 34:30 30

 9  Eintracht Frankfurt 22 35:40 27

10  FSV Frankfurt 23 41:59 26

11  SpVgg Unterhaching 22 31:41 24

12  Karlsruher SC  22 22:36 23

13  1. FC Nürnberg 22 28:52 16

14  Stuttgarter Kickers 23 20:60 12

U17 BUNDESLIGA SÜD/SÜDWEST
 1  VfB Stuttgart 22 49:21 46

 2  1860 München 21 33:19 42

 3  SC Freiburg 21 37:18 40

 4  1. FC Nürnberg 20 36:19 40

 5  SpVgg Greuther Fürth 21 45:30 38

 6  TSG Hoffenheim 21 33:30 34

 7  1. FSV Mainz 05 22 44:29 33

 8  Eintracht Frankfurt 22 32:30 31

 9  Bayern München 20 37:39 26

10  FC Augsburg 20 25:38 25

11  Karlsruher SC 19 22:36 17

12  Waldhof Mannheim 22 24:49 13

13  Jahn Regensburg 19 17:50 13

14  1. FC Kaiserslautern 18 18:44 12

Die nächsten Heim-Spiele
U23: SpVgg II – FC Ismaning (Sa., 4.5., 14 Uhr)*

U19: SpVgg – TSG Hoffenheim  (Mi., 1.5., 13 Uhr)**

U17: SpVgg – SVW Mannheim (Sa., 4.5., 12 Uhr)**
*  Sportpark Ronhof    **   Sportzentrum Kleeblatt

 DEN TALENTEN GEHÖRT DIE ZUKUNFT
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Die Internatsspieler der SpVgg 
Greuther Fürth nahmen in der 
vergangenen Woche als Pro-

banden an einer Masterarbeit der 
Uni Erlangen zum Thema Ernäh-
rung teil. In der Masterarbeit geht 
es um die qualitative und quantita-
tive Bestimmung des Ernährungs-
status jugendlicher Fußballspieler. 

Was brauch ich eigentlich an Nah-
rung – und was nehm ich tatsächlich 
zu mir? Das ist die Grundfrage, die 
Kai Silbermann, Student an der Uni-
versität Erlangen, in seiner Studie 
aufwirft. Dazu wurden die sportliche 
Belastung und die Ernährungsauf-
nahme der Nachwuchsspieler proto-
kolliert und ausgewertet. 

„Auf die Jungs einwirken“
Um die Determinanten für den Er-
nährungsstatus der Jugendlichen 
zu ermitteln, wurden bei den Nach-
wuchskickern verschiedene Metho-
den angewendet. „Es ist auch für 
uns als Nachwuchsleistungszent-
rum  des Kleeblatts sehr interessant, 
welchen Ernährungsstatus unse-
re Spieler haben, um auch auf die 
Jungs einwirken zu können“, sagte 
der Sportliche Leiter des NLZ, Mario 
Himsl. In der Masterarbeit, die Kai 

Silbermann bearbeitet, geht es in 
Gänze um das Ernährungsverhalten 
von Leistungssportlern. 

Ziel: Ernährung anpassen
Der Nutzen der Arbeit: Zuerst soll 

ein Ist-Zustand der 
Sportler gezeigt 
werden, im nächs-
ten Schritt wird die 
Makro- und Mikro-
nährstoffverteilung 
dargestellt. Zum 
Schluss soll die 
Masterarbeit dem 
Sportler dann Ver-
haltens- bzw. Ernäh-
rungsstrategien an 
die Hand geben, die 
ihn perfekt auf das 
tägliche Training 
und die Wettkampf-
situationen vorbe-
reiten. „Ich finde es 

MAN IST, WAS MAN ISST
Kleeblatt-Internatsspieler machen bei Ernährungsstudie mit

sehr gut, dass wir diese Masterarbeit 
unterstützen können. Die Koope-
ration mit der Friedrich-Alexander 
Universität Erlangen ist für uns sehr 
wichtig und es ist schön, wenn wir 
diese durch solche Aktionen weiter 
mit Leben füllen können“, freut sich 
Mario Himsl über die sinnvolle Zu-
sammenarbeit. 

Ergebnisse in Kürze
Ob die Nachwuchskicker des Klee-
blatts sich richtig ernähren, das er-
fahren sie in ein paar Wochen. Dann 
will Kai Silbermann seine Auswer-
tungen präsentieren. Mit den neuen 
Erkenntnissen zu einer optimalen 
Ernährung ist für die Kleeblatt-Ju-
nioren künftig vielleicht noch das 
ein oder andere Prozent an Leis-
tungssteigerung zusätzlich drin, das 
durch unbedachte Nahrungszufuhr 
quasi „verschenkt“ worden wäre. 
 Steffen Brandes

Hatten Spaß beim Ernährungs-Check: Die Internatsspieler des Kleeblatt-NLZ. [F.: John]

Erklärte den Nachwuchskickern der SpVgg seine Master-
arbeit: Kai Silbermann [F.: John]
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Unser Franken.   Unser Brunnen.

Liebes Liebes 
Kleeblatt,Kleeblatt,

Jede Durststrecke Jede Durststrecke 
hat ein Ende:hat ein Ende:

wir glauben an Dich!wir glauben an Dich!

... wünscht eine 
erfolgreiche Rückrunde.
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Trainingseinheiten:  wöchentlich während der Schulzeit
  jeweils 60 Minuten, 15.30 –16.30 Uhr
  dienstags: Jahrgang 2002 / 03
  donnerstags: Jahrgang 2004 / 05

Trainingspakete:  12 Einheiten für 125,– Euro 
  24 Einheiten für 225,– Euro

Spielerkapazität:  maximal 15 Kinder pro Gruppe

Teilnahme und Kosten

Trainingseinh

Trainingspake

Spielerkapaz

Information und Anmeldung unter: 

SpVgg Greuther Fürth, Fußballschule, Kronacher Straße 140, 90765 Fürth, 

Telefon: 0911 97 19 19 - 70, Fax:  0911 97 19 19 - 15, Ansprechpartner: Michael König 

(juniorenbuero@greuther-fuerth.de), www.greuther-fuerth.de

Veranstalter: SpVgg Greuther Fürth GmbH & Co. KGaA, Laubenweg 60, 90765 Fürth

hr

FUSSBALLFUSSBALLSchule Jahrgang 2002 – 2005Jahrgang 2002–2005

Die Toolbox für junge Nachwuchskicker

P O W E R E D  B Y
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Es geht „naus-
wärts“: Zeit zum 
Gärtnern und 

Pflanzen also. Mit dem 
Frühlingsstart bieten 
die OBI-Märkte der Re-
gion wieder botanische 
Highlights an.

Wer nicht nur das Klee-
blatt liebt, hegt und 
pflegt, sondern sich auch 
sonst als Freund der Bo-
tanik bezeichnen würde, 
bei dem dürfte in den 
kommenden Tagen der 
Besuch beim Premium-
partner der SpVgg, bei OBI, sowie-
so als Pflichttermin auf dem Pro-
gramm stehen: Denn dort wird jetzt 
– pünktlich zu Sonnenschein 
und steigenden Temperaturen – 
unter der Marke „original regio-
nal“ ein exklusives Sortiment an 
Pflanzen angeboten. 

Pflanzen aus der Region
Das stammt zudem ausschließ-
lich von heimischen Produzen-
ten. Da ist für Beete genauso 
was dabei wie für Balkonkästen. 
Viele gute Gründe sprechen 
dafür, dass auch Sie bei Ihrem 

JETZT WIRD’S BUNT
Bei Kleeblatt-Partner OBI gibt’s jetzt Pflanzen aus heimischem Anbau 

nächsten Einkauf zu „original regi-
onalen“ Pflanzen greifen. Einerseits 
garantiert das Siegel beste Qualität 

und maximale Frische 
der Ware und zudem wird 
durch die kurzen Trans-
portwege der Ausstoß 
von schädlichen Abgasen 
minimiert und damit die 
Umwelt geschont. 
Und wem das Grün der 
Heimat sowieso am bes-
ten gefällt: Auf der Home-
page der fränkischen OBI-
Märkte www.obi-franken.de 
könnt Ihr zwischen dem 
1.5. und dem 5.5. übrigens 
bei einem Kleeblatt-Ge-
winnspiel mitmachen und 
nochmal zwei Karten für 

das letzte Heimspiel dieser Saison 
gegen den SC Freiburg gewinnen. 

Tickets für Kleeblatt-
Heimspiel zu gewinnen
Also warum nicht einfach meh-
rere Fliegen mit einer Klappe 
schlagen: Online schauen, was 
OBI für den Garten zu bieten 
hat, ganz nebenbei das Gewinn-
spiel für Fußball-Tickets ausfül-
len und danach im Markt ein-
kaufen. Bei OBI kann man den 
„grünen Daumen“ also gleich in 
doppelter Hinsicht beweisen. 
 Marc Schenk
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Großer Auflauf dieser Tage  
an und in der Stechert-VIP-
Lounge hinter der Gegen-

geraden der Trolli ARENA: Rund 
150 Sponsoren folgten dem Ruf der 
SpVgg und läuteten zusammen mit 
den Kleeblatt-Profis die Grillsaison 
ein.  

Wann wird man schon mal vom 
Bundesliga-Mittelfeldspieler am Grill 
bedient oder kann sich einen Drink 
vom Profi-Innenverteidiger mixen 
lassen? 
An die 150 Partner der SpVgg waren 
an diesem Mittwochabend im April 
auf Einladung der SpVgg in die  Trolli 
ARENA gekommen, um bei Brat-
wurst, Bier und Kleeblatt-Cocktails 
den Frühling auf die fränkischste 
aller Arten zu begrüßen: Bei einem 
gemütlichen Angrillen. 

Gutes Essen, gute Gespräche
Dabei ging es an diesem Abend 
natürlich nicht nur um’s Kulina-
rische, vielmehr waren zwischen 
Grill und Theke auch jede Menge 
ungezwungene und lockere Plaude-

reien angesagt, genauso wie tiefer 
gehende Gespräche zwischen Ge-
schäftspartnern. Viel Sonnenschein 
zum Auftakt der Veranstaltung und 
angenehme Temperaturen bis in die 
späten Stunden hinein trugen zum 
angenehmen Ambiente bei. Als die 
Kohlen längst ausgeglüht waren, 

DIE GLUT IST ENTFACHT
Das Kleeblatt eröffnet zusammen mit Sponsoren die Grillsaison

standen an diesem gelungenen An-
grill-Abend immer noch zahlreiche 
Gäste an und in der Stechert-VIP-
Lounge beieinander, sodass der Auf-
takt der diesjährigen Grillsaison auf 
Kleeblatt-Art gut und gerne als voller 
Erfolg bezeichnet werden kann.  
 Marc Schenk

Angrillen auf Kleeblatt-Art: Bei Bratwurst, Bier und Cocktails starten Sponsoren und die SpVgg in die Grillsaison. [Fotos: Brandes]

Frisch gestärkt in gute Gespräche: Florian Trinks mit Sponsoren. [Foto: Brandes]
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 Frisch verzapft

 Harald. Wärrd aus Färrd

 DER WÄRRD AUS FÄRRD
Gefühlte zehn Punkte in Langwasser Süd gewon-

nen. Endlich mal wieder was zu Feiern in der Gus-

tavstraße. Das Bier der ansässigen Gastronomen 

drohte ja bereits so sauer zu werden wie die Nord-

tribüne nach der Niederlage gegen Klein-Chelsea. 

Auch die Funktionsfähigkeit des von der Stadt 

Fürth teuer erworbenen Dezibelmessers musste 

leider mangels Ausschlägen in Frage gestellt wer-

den. Sollte es allerdings ganz dumm laufen und wir 

tatsächlich gegen die Dialektfreien aus Niedersach-

sen unseren ersten Heimsieg landen, könnte der 

Mannschaftsbus in der nächsten Saison doch noch 

eventuell nicht locker an Leverkusen und Dortmund 

vorbeibrausen, um in Paderborn die BAB zu verlas-

sen.  Ansonsten gehts halt wieder in die uns bestens 

bekannte Zweite Liga mit der Gewissheit, dass uns 

Langwasser Süd vermutlich als einzige Mannschaft 

in der Bundesliga nicht schlagen konnte. 

Das Schöne am Abstieg ist übrigens, dass man ja 

wieder aufsteigen kann. Und dann muss der Mann-

schaftsbus schon wieder in die Gustavstraße fahren. 

Die findet er inzwischen vermutlich allerdings auch 

ganz ohne Navi, was man von manchen Orten der 

Zweiten Liga nicht sagen kann. Übungsleiter Fränki

und seinen Kleeblättern werden traurige Lang-

wasserer und Navigationssysteme genauso wurscht 

sein wie mir. Die Jungs wollen den ersten und abso-

lut längst überfälligen Heimsieg. Ich werd schnell 

mal PVC-Becher zum Bier ordern, um selbi-

gen glasbruchfrei und nicht ganz leise fei-

ern zu können.

I. K. Hofmann GmbH | Hauptverwaltung | Lina-Ammon-Straße 19 | 
90471 Nürnberg | t: 0911 989930 | f: 0911 9899399 | info@hofmann.info

Hofmann Personal ist Ihr persönlicher Partner, egal 
ob Sie einen Job suchen oder für Ihr Unternehmen 

die passenden Mitarbeiter. Wir unterstützen Sie dabei 
an über 80 Standorten in ganz Deutschland. 

Wann dürfen wir Sie in unserem Team begrüßen?
www.hofmann.info
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WIR BRINGEN 
IHRE IMMOBILIE IN SCHUSS

www.mauss-bau.de

- RENOVIEREN
- SANIEREN 
- MODERNISIEREN
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mybet.de ist Exklusivpartner von Greuther Fürth

und einer der führenden Anbieter von Sportwetten in Europa.

Die Kleeblatt-Wette
Als Exklusivpartner bietet mybet.de
allen Fürth-Fans die 5€-Gratiswette. 

Melden Sie sich auf www.mybet.de mit Ihrem 
persönlichen Partnercode unverbindlich an:

Die 5€-Gratiswette wird lhrem Konto 
automatisch gutgeschrieben!

Viel Spaß beim Wetten!

Partnercode:    
G F 1 9 0 3
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 Gegründet: 1903.
Deutscher Meister: 
1914, 1926, 1929.
Dt. Hallen-Meister: 2000.
Meister der 2. Bundesliga: 2012.
SpVgg Greuther Fürth GmbH & 
Co. KGaA:
Geschäftsführer: Helmut Hack, 
Holger Schwiewagner.
SpVgg Greuther Fürth e.V.:
Präsident: Helmut Hack.
Vize-Präsidenten: Günter 
 Gerling, Holger  Schwiewagner, 
Dirk Weißert.
Vereinsfarben: Weiß-Grün.
Mitglieder: 2500.
Anschrift: Laubenweg 60, 
90765 Fürth.
Sportarten: Fußball, Handball, 
Schwimmen,  Turnen, Volley-
ball, Tischtennis, Hockey, Gym-
nastik, Kindersport, Herzsport.
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VORVERKAUFSSTELLEN

 Greuther Teeladen
Laubenweg 27, 90765 Fürth
Tel.: 0911 9 79 40 55

Franken-Ticket Fürth
Kohlenmarkt 4, 90762 Fürth
Tel.: 0911 74 93 40

H + E Ticketservice
Marktplatz 1, 91301 Forchheim
Tel.: 09191 32 00 66

Sport Kühlwein
Bamberger Str. 33, 91413 Neustadt/A.
Tel.: 09161 75 66

Kastner’s Sport-Treff
Friedrichstraße 9, 90762 Fürth
Tel.: 0911 74 81 06

WBG Fürth:
Komotauer Straße 30, 90766 Fürth
Tel.: 0911 75 99 513

Olgas Kartenservice
Nürnberger Str. 22, 
90579 Langenzenn
Tel.: 09101/90 34 34

Intersport Eisert
Sedanstraße 1, 91052 Erlangen
Tel.: 09131/81 28 00

Lottemann Büroservice
Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach
Tel.: 0981 77 84 48

Lotto-Toto-Schreibwaren Kohl
Flößaustr. 49, 90763 Fürth
Tel. 0911 97 45 402

Medienhaus 
DER NEUE TAG
Weigelstrasse 16, 92637 Weiden
Tel: 0961 85-550

Amberger Zeitung
Mühlgasse 2, 92224 Amberg,
Tel.: 09621 306-230 oder -115

Ticket-Paradise
Am Falbenholzweg 15, 
91126 Schwabach
Tel. 09122 12 30 3

Filigran Fanshop
Hr. & Fr. Lindner
Bahnhofstr. 12, 95444 Bayreuth
Tel. 0921-852406

Ticket-Hotline: 
Tel.: 01803 019030 
(0,09 €/Min. aus dem deutschen Fest-
netz, Mobilfunk maximal 0,42 €/Min)

Online-Shop: 
www.greuther-fuerth.de

VORVERKAUF
VfB Stuttgart – SpVgg
Vorverkauf läuft.*

SpVgg – SC Freiburg
Vorverkauf läuft.

FC Augsburg – SpVgg
Vorverkauf läuft.*

*  Karten für Auswärtsspiele gibt es 
nur im Fanshop im Greuther Tee-
laden am Laubenweg sowie im 
 Onlineshop der SpVgg.
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GROSSFOR M AT IGER
D I G I T A L D R U C K

Banner

Ne t z v iny l  |  S to f fe

Fo l ien |  Papie r  |  P la t ten

Servicetelefon (0 84 56) 92 43 50

www.STIEFEL-ONLINE.de

Ob Banner, Fahnen, Flaggen,  
Bandenwerbung oder  

ganze Eventprojekte – wir 
bieten alles aus einer Hand. 

Einfach mal fragen!

Martin Hermann

Mobil: 
(0171) 560 18 89

m.hermann@
stiefel-online.de
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DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL
SC FREIBURG Samstag, 11. Mai, 15.30 Uhr
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NÄCHSTES AUSWÄRTSSPIEL
VFB STUTTGART

Samstag, 4. Mai, 
15.30 Uhr
 
Fan-Busse:
Infos und Kontakte im Internet: 
Kleeblatt-Fan-Forum unter der Rub-
rik „Mit fahrzentrale”.

Anfahrt: A73 Richtung Nürnberg/
Heilbronn. Am Kreuz Nürnberg Süd 
rechts halten und auf der A6 in Rich-
tung Heilbronn/Ansbach weiter. Am 
Kreuz Weinsberg rechts halten und 
der A81 Stuttgart/Weinsberg folgen 
bis Ausfahrt Zuffenhausen, hier auf 
die B10 in Richtung Bad Cannstatt. 
Weiter der Beschilderungen mit 
dem Stadion-Symbol folgen.
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KLEEBLATT-FANS

Alle Infos und Bilder vom

JAKO - XXL - Memory findest du unter 
folgendem Link:

KOMM IN UNSER TEAM UND ERLEBE DIE   - WELT DES SPORTS

WWW.FACEBOOK.DE/JAKOSPORT

AUFGEPASST! OFFIZIELLER AUSRÜSTER | www.jakosport.com
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Kostenloser Service – 

auch für Nichtkunden

Heil- und Kostenplan 

vom Zahnarzt zu teuer ?

Durch den Zahnkosten-Optimierer jetzt bis zur Hälfte sparen.
Sie können jetzt ganz einfach mit unserer Hilfe Ihre Zahnarztkosten senken. 
Mit diesem kostenlosen und unverbindlichen Service werden Ihnen günstige 
Zahnarztangebote ermittelt – auch, wenn Sie kein Kunde bei uns sind. 

Infos im Kunden Center unter der 0800 / 201 1188, Karl-Martell-Straße 60, 
90431 Nürnberg oder im Internet auf ergodirekt.de

il d
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